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Buntes Osterbasteln im InterKulturCafé
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Buntes Osterbasteln im
InterKulturCafé
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(M.Ferring) Im InterKulturCafé in
der Emmauskirche in Lülsdorf
wurde es beim bunten Osterbas-
teln richtig lebendig: mindestens
30 Kinder und Jugendliche (und
manchmal auch ein Elternteil) ka-
men am Donnerstag Nachmittag
vor den Ferien an den vier großen
Tischen mit Bastelmaterial zu-
sammen, um kreativ zu werden.
Mit viel Freude entstanden Ha-
sen-Blumen-Girlanden, funkelnde
Ostereier mit Pailletten und lie-
bevoll gestaltete Osterkörbchen.
Eier stehen in vielen Kulturen für
neues Leben und generell die Er-

neuerung im Frühling, und auch
der Hase gilt als Symbol für Le-
bendigkeit und Wachstum.
Es wurde gemalt, geschnippelt,
geklebt, gesteckt und gelacht. Und
ein Teil der Werke wurde am Ende
zur nahe gelegenen großen Ge-
meinschaftsunterkunft in der Karl-
Hass-Straße (ehem. Mobau) ge-
bracht. Dort hatte schon am Mit-
tag der Niederkasseler Umwelt-
verein „Pfaffenhütchen e.V.“ zwei
junge Birnbäumchen im Topf in
der Eingangshalle aufgestellt, die
auf ihre Osterdekoration warte-
ten.
Die Bäumchen werden nach den
Osterferien wieder von Engagier-
ten des Umweltvereins abgeholt
und auf einer der örtlichen Streu-
obstwiesen eingepflanzt. InterKul-
tur sagt herzlichen Dank für diese
schöne und nachhaltige Aktion!
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Ehrenamtliche
Seniorenberatung im April
Die nächsten Sprechstunden der
Ehrenamtlichen Seniorenbera-Ehrenamtlichen Seniorenbera-Ehrenamtlichen Seniorenbera-Ehrenamtlichen Seniorenbera-Ehrenamtlichen Seniorenbera-
tung Niederkasseltung Niederkasseltung Niederkasseltung Niederkasseltung Niederkassel im Büro im
Rathausanbau (beim Hauptpark-
platz Rathausstraße 19) finden amamamamam
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 1. 1. 1. 1. 1. und 15. und 15. und 15. und 15. und 15.     April 2026April 2026April 2026April 2026April 2026
statt. Senior*innen können dort
kostenlos Beratung zu Themen
wie Schwerbehinderung, Vorsor-
gevollmacht, Patientenverfügung,
Kranken- und Pflegeversicherung
sowie altersgerechtem Wohnen
erhalten. Das Team hilft außer-

dem bei Anträgen und stellt Infor-
mationsmaterial bereit
Die Sprechzeiten sind von 9:30von 9:30von 9:30von 9:30von 9:30
bis 12:00 Uhrbis 12:00 Uhrbis 12:00 Uhrbis 12:00 Uhrbis 12:00 Uhr - als offene Sprech-
stunde ohne Termin oder nach Ter-
minvereinbarung. Das Büro ist
während der Sprechzeiten telefo-
nisch erreichbar unter
01754927377 erreichbar, sonst
unter 02208 9466191. E-Mail:
seniorenberatung@niederkassel.de.
Online-Terminbuchung auf der
Webseite: www.niederkassel.de

Ehrenamtliche SeniorenberatungEhrenamtliche SeniorenberatungEhrenamtliche SeniorenberatungEhrenamtliche SeniorenberatungEhrenamtliche Seniorenberatung
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Standsicherheitsprüfung
von Grabmalen
Die regelmäßigen Standsicher-
heitsprüfungen der Grabmale auf
den städtischen Friedhöfen erfol-
gen in diesem Jahr zwischen dem
14. und 16. April durch eine be-
auftragte Firma in Zusammenar-
beit mit städtischen Mitarbeitern.
Grabsteine können aufgrund ih-
res hohen Gewichtes eine Gefahr
für die öffentliche Sicherheit dar-
stellen, wenn sie nicht mehr
standsicher sind.
Vor diesem Hintergrund weist die
Friedhofsverwaltung darauf hin,
dass jeder Nutzungsberechtigte
einer Grabstelle verpflichtet ist,
ein Grabmal stets standsicher zu
halten.
Der Nutzungsberechtigte hat
dafür zu sorgen, dass auch sonsti-
ge bauliche Anlagen an Grabstät-
ten (z.B. Einfassungen) nicht zur
Unfall- und Gefahrenquelle wer-
den (§ 27 der Bestattungs- und
Friedhofssatzung für die Friedhö-
fe der Stadt Niederkassel). Unab-

hängig von der Kontrollpflicht der
Nutzungsberechtigten ist die
Friedhofsverwaltung gemäß § 9
der Unfallverhütungsvorschrift der
Gartenbau-Berufsgenossenschaft
für Friedhöfe und Krematorien
(VSG 4.7) zu einer jährlichen Prü-
fung der Standsicherheit von Grab-
malen und sonstigen baulichen
Anlagen auf den kommunalen
Friedhöfen verpflichtet.
Grabmale, die nicht mehr stand-
sicher sind, werden mit einem Auf-
kleber versehen. Die Nutzungs-
berechtigten werden anschlie-
ßend angeschrieben und aufge-
fordert, die Grabanlagen wieder
fachgerecht befestigen zu lassen.
Um die Sicherheit der Besucher
auf den städtischen Friedhöfen
weiterhin gewährleisten zu kön-
nen, werden akut umsturzgefähr-
dete Grabmale unverzüglich um-
gelegt, sofern sie nicht anderwei-
tig vor Ort gesichert werden kön-
nen.
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• Dem Geschädigten steht uneinge-
schränkt die Beauftragung des Sach-
verständigen seines Vertrauens zu.

• Ein Kostenvoranschlag reicht zur 
vollständigen Schadenregulierung 
nicht aus.

• Berechtigte Schadenforderungen 
werden von Versicherungen oft 
willkürlich gekürzt.

• Ohne die Beweissicherung durch ein 
Gutachten bleibt der Geschädigte 
oftmals auf Teilen seines  Schadens 
sitzen.

• Der Sachverständige und der 
Rechtsanwalt helfen dem Geschädig-
ten, seine berechtigten Schadener-
satzansprüche gegenüber der Versi-
cherung durchzusetzen.

• Die Kosten des Sachverständigen 
und des Rechtsanwalts gehören zum 
Schaden und müssen von der Versi-
cherung des Unfallverursachers
übernommen werden.

(red) - Die Versicherungen haben ein flächen-
deckendes Schadenmanagement aufgebaut,
dessen Hauptaufgabe ist es, Kosten bei der
Schadenregulierung zu senken.
Diese “Kostensenkung” geht jedoch größten-
teils zu Lasten der Geschädigten. Versiche-
rungen kontaktieren den Geschädigten so
schnell wie möglich, um die Schadenregulie-
rung möglichst selbst zu steuern, und so für
die Versicherung günstiger abzuwickeln.
Viele Versicherungen versuchen auch, die Ge-
schädigten davon abzuhalten, einen Sachver-
ständigen und einen Rechtsanwalt hinzu-
zuziehen. So machen sie sich die Unerfahren-
heit des Geschädigten in Sachen Unfallscha-
denabwicklung zunutze. 
Bei dieser “Schadensteuerung” werden be-
rechtigte Forderungen häufig gar nicht, oder
nur teilweise reguliert. Gerne beauftragen
Versicherungen auch sogenannte Kürzungs-
büros, deren einzige Aufgabe besteht darin,
nach Vorgaben der Versicherung Kosten zu
senken. Regelmäßig werden dabei jedoch
auch Positionen gekürzt, auf die der Geschä-
digte einen Anspruch hat.
Nur der Fachmann weiß, was dem Geschä-

digten zusteht. Im Rahmen einer Gutachten-
erstellung werden neben der Ermittlung der
Reparaturkosten viele weitere Faktoren, wie
z. B. Wertminderung, Reparaturdauer, Nut-
zungsausfallentschädigung oder Umbaukos-
ten berücksichtigt. Nach geltender Recht-
sprechung hat der Geschädigte das uneinge-
schränkte Recht, einen Sachverständigen und
einen Rechtsanwalt seines Vertrauens hinzu-
zuziehen. Dieses Recht schützt den Geschä-
digten, damit er gegenüber der regulierungs-
pflichtigen Versicherung bei der Durchset-
zung seiner berechtigten Ansprüche keine
Nachteile erleidet.Das Gutachten-und An-
waltshonorar gehört zum Schaden dazu und
muss vom Unfallverursacher bzw. dessen
Haftpflichtversicherung übernommen wer-
den. Lassen Sie sich dieses Recht nicht neh-
men. Gutachten sind auch sehr wichtig zur
Beweissicherung. Im Streitfall können die im
Gutachten dokumentierten Tatsachen zur Klä-
rung beitragen.
Sollten Sie Hilfe nach einem Unfall benöti-
gen, kann eine erste Beratung und Inaugen-
scheinnahme des Schadens kostenfrei an
unserer TÜV-NORD-Prüfstelle in Niederkas-

sel-Ranzel für Sie durchgeführt werden. 
Bei größeren Schäden, bzw. nicht mehr fahr-
bereitem Fahrzeug, kommt unser Sachver-
ständiger gerne zu Ihrer Werkstatt, zum
Abschleppdienst, oder zum sonstigen Stand-
ort Ihres Fahrzeuges zur Besichtigung vor
Ort. Unser Sachverständiger - Herr Markus
Arenz - ist zudem geprüfter Fachkundiger für
Arbeiten an Hochvolt-eigensicheren Syste-
men.  Selbstverständlich hat er dadurch die
erforderlichen Kenntnisse und Qualifikatio-
nen auch alle Elektrofahrzeuge zu begutach-
ten. Seit April 2024 hat unser Sach-
verständiger Herr Markus Arenz tatkräftige
Unterstützung erhalten. 

Unser Prüfingenieur 
Daniel Neves Lopes 
hat die Ausbildung 
des TÜV-Nord zum 
Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden 
und Fahrzeug-
bewertungen 
erfolgreich 
abgeschlossen.

Anzeige

Markus Arenz ist Meister im Kraftfahrzeugtechniker-Handwerk und 
von der IfS zertifizierter Sachverständiger für Kraftfahrzeugschäden 
und -bewertung. Er blickt auf über 25 Jahre Berufserfahrung zurück.

Unverschuldeter Unfallschaden, was nun?
Unser Sachverständiger beim Ingenieurbüro Harald Fort, 
der TÜV-Nord-Prüfstelle in Ranzel, Markus Arenz hilft Ihnen!

Ingenieurbüro H. Fort
Ihre Kfz-Prüfstelle in Ranzel
Neue Rufnummer:

02208-9218686
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Weihnachtsdeko, Karnevalsgirlanden, Ostereier… Je nach Lebens-
situation vergeht die Zeit schnell oder langsam.
Carne vale - der Beginn der 40-tägigen Fastenzeit bis Ostern -
leitet in die Frühlingszeit einhergehend mit dem immer wieder-
kehrenden wunderbaren Aufblühen der Natur und die Freude
auf Ostern als größtes Kirchenfest des Jahres.
Jesus selbst wurde nur 33 Jahre alt. Ein Mensch in diesem Alter
stünde heute erst am Beginn seiner beruflichen Laufbahn. Den-
noch erzählt die biblische Überlieferung von einem Leben, das
von besonderen Herausforderungen geprägt war. Eine davon
war Jesu Aufenthalt in der Wüste, in der er fastete und verschie-
denen Anfechtungen widerstand. „Mach aus diesen Steinen
Brot“, wurde er aufgefordert. Jesus hätte dieses Wunder tun
und davon profitieren können, doch er tat es nicht. Ein Sinnbild
für große Stärke.
Christen glauben daran, dass der Gottessohn gekreuzigt (Kar-
freitag), gestorben, in einer Höhle niedergelegt wurde und
wieder an Ostern auferstanden (Ostern) ist. Nach solch einem
neudeutsch „Storytelling“, ist es klar, dass die Menschen, die
ihm nahestanden, ihn in seinem bisherigen Leben begleiteten
und Jesu unmittelbar nach der Auferstehung begegneten, nicht
erkannten.
Wie schwer ist es, sich vorzustellen, dass jemand zu Tode ge-
bracht wird, den Peinigern vergeben kann, in eine Grabstätte
gelegt wird und drei Tage danach wieder aufersteht, um dann
seinen Lieben und Freunden nochmals zu begegnen und
schließlich abzufordern, dass sie weiterhin an ihn glauben sol-
len, auch wenn er später in einer Wolke (Himmelfahrt) für immer

aus ihrer aller Leben ent-
schwindet. Und dass es etwas
Neues an seiner Statt geben
wird, der in unser aller Leben
weiterhelfen soll, den „Heili-
gen Geist“ (Pfingsten). Für vie-
le Gläubige steht dieser Geist
sinnbildlich für Orientierung, für
Gewissen, für die Fähigkeit zur
Liebe und für den respektvol-
len Umgang miteinander.

Mit herzlichen Grüßen und
Wünschen für ein wunderschö-
nes, sonniges, friedliches, fröhliches, buntes Osterfest voller
Lachen und Blütenduft

Ihre
Siri Rautenberg-Otten
Herausgeberin dieser Zeitung
RAUTENBERG MEDIA

Ostertraditionen aus aller Welt
Ostern zählt weltweit zu den wich-
tigsten christlichen Feiertagen
und ist in vielen Ländern mit eige-
nen Bräuchen verbunden. Trotz
regionaler Unterschiede stehen
häufig religiöse Rituale, die Erin-
nerung an die Passion Jesu und
der Übergang vom Winter zum
Frühling im Mittelpunkt.

In Frankreich bleiben von Grün-
donnerstag bis Karsamstag tradi-
tionell die Kirchenglocken stumm.
Einer weit verbreiteten Erzählung
zufolge „reisen“ die Glocken in
dieser Zeit nach Rom und kehren
am Ostersonntag mit Süßigkei-
ten und Eiern zurück, die sie den
Kindern bringen.
In der Schweiz gehören Prozessi-
onen und Gebete am Karfreitag
zu den wichtigsten Traditionen.
Zudem wird am Ostermontag in
einigen Regionen der Sonnenauf-
gang auf umliegenden Hügeln be-
grüß. Beliebt ist auch das traditi-
onelle „Eier-Tütschen“, bei dem
hart gekochte Eier aneinanderge-
stoßen werden.
In Italien stehen neben den litur-
gischen Feierlichkeiten der Kar-
woche vor allem kulinarische Tra-
ditionen im Mittelpunkt. Weit ver-
breitet sind das Osterlamm, Reis-
kuchen sowie die „Colomba“, ein
hefeteigbasiertes Gebäck in Tau-
benform. Der Ostermontag („Pas-

quetta“) wird häufig für gemein-
same Ausflüge und Picknicks ge-
nutzt.
Großbritannien und Irland pflegen
ebenfalls eigene Rituale. In Eng-
land spielen Osterprozessionen
und das Backen typischer Ge-
bäcksorten eine wichtige Rolle.
In Irland ist regional die symboli-
sche „Beerdigung des Herings“
verbreitet - ein Brauch, der auf
das Ende der Fastenzeit hinweist.
In Spanien stehen die oft aufwen-
dig gestalteten Prozessionen der
„Semana Santa“ im Vordergrund.
Sie zählen zu den bedeutendsten
religiösen Osterfeiern Europas und
verbinden liturgische Tradition mit
regionaler Kultur.
In Schweden hat sich eine Mi-
schung aus österlichen und früh-
jahrsbezogenen Bräuchen entwi-
ckelt. Kinder verkleiden sich teils
als „Osterhexen“ und ziehen
durch die Nachbarschaft - ein
Brauch, der Parallelen zu Hallo-
ween aufweist.

In Mexiko verbinden sich christli-
che und indigene Einflüsse zu ei-
nem vielschichtigen Osterfest.
Prozessionen, Passionsspiele und
farbenreiche Feierlichkeiten spie-
geln die kulturelle Vielfalt des
Landes wider.
Auch außerhalb traditionell christ-
lich geprägter Regionen entwi-
ckelt Ostern eigene Ausdrucks-
formen. In New York etwa hat sich
die Osterparade auf der Fifth Ave-
nue als kulturelles Ereignis etab-
liert, das weniger religiös geprägt
ist und stärker gesellschaftliche
Elemente betont.
All diese Beispiele zeigen, wie
vielfältig Ostertraditionen welt-
weit sind. Trotz kultureller Unter-
schiede verbindet viele Bräuche
die gemeinsame Idee von Erneu-
erung, Gemeinschaft und dem
Beginn des Frühlings.
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Nachhaltige
Ostergeschenke: Kleine
Ideen mit großer Wirkung
Ostern steht vor der Tür und mit
somit die Suche nach kleinen Auf-
merksamkeiten für das Osternest.
Wer in diesem Jahr bewusster
schenken möchte, findet zahlrei-
che nachhaltige Alternativen zu
Plastikspielzeug und kurzlebigen
Dekoartikeln. Mit etwas Kreati-
vität lassen sich viele Geschenke
sogar ganz einfach selbst herstel-
len. Das schont nicht nur die Um-
welt, sondern macht das Oster-
nest auch persönlicher.
Besonders beliebt sind wiederver-
wendbare Kleinigkeiten wie Bie-
nenwachstücher, die sich leicht
zuhause herstellen lassen. Ein
Stück Baumwollstoff, etwas Bie-
nenwachs und ein paar Minuten
im Ofen reichen aus. Schnell und
einfach entsteht ein praktischer
Ersatz für Frischhaltefolie. Bie-

nenwachstücher eignen sich ideal
für Brote, Obst oder kleine Snacks.
Ebenso nützlich und schnell ge-
macht sind selbstgemachte Saat-
gut-Bomben: Erde, Tonpulver und
heimische Blumensamen ergeben
kleine Kugeln, die später im Gar-
ten oder auf dem Balkon bunte
Blühflächen entstehen lassen und
gleichzeitig Insekten unterstützen.
Wer gerne bastelt, kann aus Na-
turmaterialien hübsche Holzan-
hänger, bemalte Steine oder klei-
ne Upcycling-Vasen aus Altglas
gestalten. Letztere werden ein-
fach mit etwas Farbe, Kordel oder
Papier dekoriert und eignen sich
perfekt für Frühblüher oder ge-
trocknete Zweige. Auch selbst
gekochte Marmelade, Granola im
Glas oder eine kleine Kräutermi-
schung aus dem eigenen Garten

sind charmante, alltagsnahe Ge-
schenke, die ohne großen Aufwand
entstehen.
Für Kinder bieten sich nachhalti-
ge Beschäftigungen an: Ein klei-
nes Set zum Selbstziehen von
Kresse, ein DIY-Stempel aus al-
ten Weinkorken oder bunt gefärb-
te Ostereier mit natürlichen Pflan-
zenfarben, etwa aus Kurkuma,
Spinat oder Roter Bete. Diese Pro-
jekte machen Spaß und vermit-
teln gleichzeitig spielerisch, wie
einfach nachhaltiges Handeln sein
kann.

Wer lieber etwas Fertiges ver-
schenkt, kann auf langlebige Pro-
dukte setzen: Holzspielzeug, fai-
re Schokolade in Recyclingverpa-
ckung oder wiederverwendbare
Stoffbeutel als kleines Nest. Wich-
tig ist vor allem, dass die Dinge
länger Freude bereiten und nicht
nach wenigen Tagen im Müll lan-
den.
So wird das Osternest nicht nur
bunt, sondern auch bewusst und
zeigt, dass schon kleine Ideen ei-
nen großen Unterschied machen
können.
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Frühlingszauber im Strauß
Tulpen für die österliche Festtafel
Kein Fest ruft so laut „Tulpe!“
wie Ostern! Die Blütenkelche der
einfachen Varianten erinnern in
ihrer Form an Eier, ihre fröhlichen
Farben - allen vorweg Gelb und
Weiß - verbreiten Hoffnung und
Wärme und als Zwiebelpflanze
zeigt die Tulpe an sich jedes Früh-
jahr aufs Neue, wie das Leben
nach den tristen, düsteren Tagen
gewinnt. Tulpen und Ostern gehö-
ren also unbedingt zusammen.
OsterglockOsterglockOsterglockOsterglockOsterglocken mit en mit en mit en mit en mit TTTTTulpenulpenulpenulpenulpen
Wer nun kritisch den Finger hebt
und die Osterglocke als ultimati-
ve Pflanze für die Festtage Anfang
April ins Spiel bringt... hat natür-
lich ebenso recht. Auch die Nar-
zisse passt mit ihrem sonnigen
Gemüt wunderbar in die österli-
che Deko und bildet mit der Tulpe
ein perfektes Paar. In Kombinati-
on ergeben die beiden Zwiebel-
pflanzen herrlich fröhliche Arran-
gements, kombiniert mit Porzel-
lanhasen, ausgeblasenen Eiern
und frühlingshaften Zweigen -
aber Achtung, die beiden Zwie-
belpflanzen möchten langsam
aneinander gewöhnt werden. Die
Narzisse ist nämlich nicht die ko-
operationsfreudigste Pflanze in
der Schnittblumenwelt. Tatsäch-
lich gibt sie frisch angeschnitten
ein Sekret ins Vasenwasser ab,
welches die Leitungsbahnen in
den Stängeln anderer Blumen ver-

stopft und sie schnell verderben
lässt - fast so, als wolle die Nar-
zisse keine anderen Schönheiten
neben sich dulden. Man sollte ihr
daher (übrigens genauso wie Hy-
azinthen) einen Vorsprung von 24
Stunden geben, in denen sie se-
parat im Wasser stehen kann.
Danach werden die Stiele abge-
waschen und kommen - ohne er-
neutes Anschneiden - zusammen
mit den Tulpen in eine Vase.
TTTTTulpen als Stars des Osterfestesulpen als Stars des Osterfestesulpen als Stars des Osterfestesulpen als Stars des Osterfestesulpen als Stars des Osterfestes
Wer auf diese Extraportion Arbeit
keine Lust hat, greift ausschließ-

Frisch und fröhlich in hellen FarbenFrisch und fröhlich in hellen FarbenFrisch und fröhlich in hellen FarbenFrisch und fröhlich in hellen FarbenFrisch und fröhlich in hellen Farben
verbreitet dieser österliche Straußverbreitet dieser österliche Straußverbreitet dieser österliche Straußverbreitet dieser österliche Straußverbreitet dieser österliche Strauß
eine große Portion gute Laune.eine große Portion gute Laune.eine große Portion gute Laune.eine große Portion gute Laune.eine große Portion gute Laune.
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lich zu Tulpen. Sie sind umgäng-
lich und brauchen keine Sonder-
behandlung - nicht mal Blumen-
nahrung ist ihnen wichtig. Sie
wünschen sich lediglich einen fri-
schen Anschnitt und ein wenig fri-
sches Wasser, das durchaus kalt
sein darf. Schon kann man nach
Herzenslust die österliche Tafel
zum Blühen bringen. Ob traditio-
nell in Gelb und Weiß oder ju-
gendlich bunt - mit Tulpen ist al-
les möglich. Eine weitere schöne
Idee ist es, die verschiedenen Früh-
jahrsblüher in unterschiedliche
Gefäße zu stellen und diese auf
einem Tablett kreisförmig anzu-
ordnen. So kann man Narzissen,
Hyazinthen und Tulpen direkt zu
einem Gesamtbild zusammen-
bringen, ohne sie tatsächlich in
einem Gefäß zu kombinieren. So
entfällt das Warten und die Qua-
rantäne und das Ergebnis ist
traumhaft frühlingshaft. Doch egal
für welche Dekoidee man sich ent-
scheidet: Tulpen dürfen beim Os-
terfest nicht fehlen - wie gut, dass
es sie aktuell überall gibt! TPN

Die Blütenkelche der einfachenDie Blütenkelche der einfachenDie Blütenkelche der einfachenDie Blütenkelche der einfachenDie Blütenkelche der einfachen
Varianten erinnern in ihrer FormVarianten erinnern in ihrer FormVarianten erinnern in ihrer FormVarianten erinnern in ihrer FormVarianten erinnern in ihrer Form
an Eier, ihre fröhlichen Farben -an Eier, ihre fröhlichen Farben -an Eier, ihre fröhlichen Farben -an Eier, ihre fröhlichen Farben -an Eier, ihre fröhlichen Farben -
allen vorweg Gelb und Weiß - ver-allen vorweg Gelb und Weiß - ver-allen vorweg Gelb und Weiß - ver-allen vorweg Gelb und Weiß - ver-allen vorweg Gelb und Weiß - ver-
breiten Hoffnung und Wärme undbreiten Hoffnung und Wärme undbreiten Hoffnung und Wärme undbreiten Hoffnung und Wärme undbreiten Hoffnung und Wärme und
als Zwiebelpflanze zeigt die Tulpeals Zwiebelpflanze zeigt die Tulpeals Zwiebelpflanze zeigt die Tulpeals Zwiebelpflanze zeigt die Tulpeals Zwiebelpflanze zeigt die Tulpe
an sich jedes Frühjahr aufs Neue,an sich jedes Frühjahr aufs Neue,an sich jedes Frühjahr aufs Neue,an sich jedes Frühjahr aufs Neue,an sich jedes Frühjahr aufs Neue,
wie das Leben nach den tristen,wie das Leben nach den tristen,wie das Leben nach den tristen,wie das Leben nach den tristen,wie das Leben nach den tristen,
düsteren Tagen gewinnt. Tulpendüsteren Tagen gewinnt. Tulpendüsteren Tagen gewinnt. Tulpendüsteren Tagen gewinnt. Tulpendüsteren Tagen gewinnt. Tulpen
und Ostern gehören also unbe-und Ostern gehören also unbe-und Ostern gehören also unbe-und Ostern gehören also unbe-und Ostern gehören also unbe-
dingt zusammen.dingt zusammen.dingt zusammen.dingt zusammen.dingt zusammen.
Fotos: TPN/ibulbFotos: TPN/ibulbFotos: TPN/ibulbFotos: TPN/ibulbFotos: TPN/ibulb
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Mitgliederversammlung und Neuwahlen des Vorstandes
bei der Senioren-Union Niederkassel

Der neue Vorstand der Senioren-Union. Fotos: Senioren-Union NiederkasselDer neue Vorstand der Senioren-Union. Fotos: Senioren-Union NiederkasselDer neue Vorstand der Senioren-Union. Fotos: Senioren-Union NiederkasselDer neue Vorstand der Senioren-Union. Fotos: Senioren-Union NiederkasselDer neue Vorstand der Senioren-Union. Fotos: Senioren-Union Niederkassel

(GBe) Zur Mitgliederversammlung
der Senioren-Union Niederkassel
begrüßte die Vorsitzende Gertrud
Beck in dem gut besetzten Saal
des Restaurants „Zur Börsch“
Mitglieder und Gäste: den Vorsit-
zenden der Kreis-Seniorenunion
Rhein-Sieg, Herrn Dr. Dieter
Braun, Yana Louise Eich, die Ge-
schäftsführerin des CDU-Stadtver-
bandes und in Personalunion auch
die Vorsitzende der Jungen Uni-
on, sowie Lucas Sechehaye, den
Geschäftsführer der Jungen Uni-
on. Ein besonderer Willkommens-
gruß ging an Altbürgermeister
Walter Esser. Unsere Landtags-
abgeordnete Katharina Gebauer
konnte wegen einer dringenden
Ausschusssitzung nicht persönlich
anwesend sein. Sie schickte den
Senioren jedoch ein Grußwort.
Zu Beginn der Veranstaltung ge-
dachten die Anwesenden in einer
Schweigeminute der im letzten
Jahr verstorbenen Mitglieder. In
ihrem Rechenschaftsbericht infor-
mierte Gertrud Beck die Mitglie-
der über die Ereignisse des Jah-
res 2025. Sie stellte Lucas Seche-
haye vor, der seit 2025 die Home-
page der Senioren-Union Nieder-
kassel professionell pflegt. Auch
in 2026 finden wieder die bei den
Mitgliedern beliebten Fahrten und
Veranstaltungen statt. Gertrud
Beck gab einen Ausblick auf das
Jahresprogramm für 2026 und
wies auf die diesjährige Studien-
fahrt nach Dresden hin. Leider fal-
len die Teilnahmebeträge auf-
grund der allgemeinen Preisent-
wicklung etwas höher aus, wobei
die gestiegenen Kosten für den
Reisebus den größten Posten aus-
machen. Gertud Beck appellierte
an die Mitglieder, zahlreich an den
einzelnen Veranstaltungen teilzu-
nehmen, damit diese für alle auch
bezahlbar bleiben.
Gertrud Beck gab bekannt, dass
sich die amtierenden Vorstands-
mitglieder nochmals geschlossen
für zwei Jahre zur Wahl stellen.
Doch bis zu den Neuwahlen 2028
muss die Senioren-Union geeig-
nete Kandidatinnen und Kandi-
daten finden, die bereit sind, die
Vorstandsarbeit fortzusetzen.
In Vertretung von Schatzmeister
Josef Odenthal las Gertrud Beck

als kommissarische Schatzmeis-
terin den Kassenbericht vor. Da-
rin erläuterte sie die Ausgaben
und Einnahmen und gab das Rein-
vermögen zum 31. Dezember 2025
bekannt. Der Kassenprüfer Jörg-
Peter von Blumröder bescheinig-
te eine korrekte und einwand-
freie Buchführung und beantrag-
te die Entlastung von Gertrud
Beck, welche die Versammlung
erteilte. Die anschließende Ent-
lastung des Vorstandes erfolgte
ebenfalls einstimmig.
Die Wahlleitung übernahm Herr
Dr. Braun. Vor Beginn des Wahl-
vorgangs stellten sich die Kandi-
daten Jörg-Peter von Blumröder
und Ludwig Mösenfechtel den
Mitgliedern vor. Herr Dr. Braun
führte zügig durch die einzelnen
Wahlgänge. Als Stimmenauszäh-
ler fungierten Yana Eich und Lu-
cas Sechehaye.
Für das Amt der Vorsitzenden kan-
didierte die bisherige Vorsitzende
Gertrud Beck, die mit den Stim-
men aller anwesenden Wahlbe-
rechtigten wiedergewählt wurde.
Mit großer Zustimmung wurden
gewählt Jörg-Peter von Blumröder
für die Ämter des stellvertreten-
den Vorsitzenden und des Schatz-
meisters, Ludwig Mösenfechtel für
das Amt des Geschäftsführers. Die
bisherigen Beisitzer*innen Rena-
te Dunkelberg, Erika Erfling, Ger-
hard Kelle, Inge Simon und Fran-
çoise Vetterick- Stals wurden mit
überzeugender Mehrheit in ihren
Ämtern bestätigt. Die Wahl der
neuen Beisitzerinnen Christel Möl-
lers und Christel Tetteroo-Kroll so-

wie die Wahlen der Delegierten
und Ersatz&not;delegierten zur
Kreisdelegiertenversammlung ver-
liefen ebenfalls erfolgreich. Nach
Abschluss der Wahlen verabschie-
dete Gertrud Beck die Vorstands-
mitglieder Josef Odenthal, Chris-
tel Möllers und Christel Tetteroo-
Kroll aus ihren bisherigen Ämtern
und dankte ihnen im Namen des
Vorstandes und aller Mitglieder für
ihren geleisteten Einsatz.
Im Verlauf der Versammlung hör-
ten die Mitglieder die Grußworte
der Gäste. Katharina Gebauer
berichtete in ihrem Grußwort,
welches Gertrud Beck vorlas, über
die politische Arbeit im NRW-
Landtag. Dabei standen Themen
wie die neue Krankenhauspla-
nung ab 1. Januar 2025, die Stär-
kung der hausärztlichen Versor-
gung, eine funktionierende Infra-
struktur, bezahlbarer Wohnraum
und die innere Sicherheit im Fo-
kus. Yana Eich überbrachte die
Grüße des CDU Stadtverbandes.
Sie lobte die Arbeit der Senioren-
Union Niederkassel und wünsch-
te ihr weiterhin viel Erfolg. Sie
wies auf die Mitgliederversamm-

lung der CDU Niederkassel am
21. März hin. Die Neuwahl des
Vorstandes wird eine deutliche
Verjüngung bewirken, von der sich
Yana Eich neue Impulse erhofft.
Der Vorsitzende der Kreis-Senio-
ren-Union Dr. Dieter Braun berich-
tete von der Entwicklung der Se-
nioren-Union im Rhein-Sieg-Kreis.
Er betonte die Bedeutung der
kommunalen Vereinigungen und
äußerte sich wertschätzend über
die Arbeit der Senioren-Union Nie-
derkassel. Während der Stimmen-
auszählung nutzte er die Gele-
genheit, um von den Aktivitäten
der Senioren-Union auf Bundese-
bene zu berichten. Der Bundes-
vorstand hat insgesamt fünf Posi-
tionspapiere verabschiedet u.a.
einen Vorschlag für eine genera-
tionengerechte Rentenreform und
Stellungnahmen zu den Themen
Pflege und angemessene Gesund-
heitsversorgung auch im Alter.
Im Anschluss an den offiziellen Teil
der Versammlung hatten die Mit-
glieder und Gäste bei einem klei-
nen Imbiss und einem Glas Sekt
Gelegenheit zu einem Gedanken-
austausch.
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„Spotlight Sport“ 2026: Auszeichnungen großer Erfolge

Landrat Sebastian Schuster (hinten, 2. v.r.) und Kreissportbund-Präsident Wolfgang Müller (hinten r.)Landrat Sebastian Schuster (hinten, 2. v.r.) und Kreissportbund-Präsident Wolfgang Müller (hinten r.)Landrat Sebastian Schuster (hinten, 2. v.r.) und Kreissportbund-Präsident Wolfgang Müller (hinten r.)Landrat Sebastian Schuster (hinten, 2. v.r.) und Kreissportbund-Präsident Wolfgang Müller (hinten r.)Landrat Sebastian Schuster (hinten, 2. v.r.) und Kreissportbund-Präsident Wolfgang Müller (hinten r.)
gemeinsam mit den „Ausnahmetalenten“ im Breitensport, die zum wiederholten Mal das Deutschegemeinsam mit den „Ausnahmetalenten“ im Breitensport, die zum wiederholten Mal das Deutschegemeinsam mit den „Ausnahmetalenten“ im Breitensport, die zum wiederholten Mal das Deutschegemeinsam mit den „Ausnahmetalenten“ im Breitensport, die zum wiederholten Mal das Deutschegemeinsam mit den „Ausnahmetalenten“ im Breitensport, die zum wiederholten Mal das Deutsche
Sportabzeichen abgelegt hatten. Fotos: Olaf PohlSportabzeichen abgelegt hatten. Fotos: Olaf PohlSportabzeichen abgelegt hatten. Fotos: Olaf PohlSportabzeichen abgelegt hatten. Fotos: Olaf PohlSportabzeichen abgelegt hatten. Fotos: Olaf Pohl

Landrat Sebastian Schuster (hinten, 2. v.r.) und Kreissportbund-Präsident Wolfgang Müller (hinten r.)Landrat Sebastian Schuster (hinten, 2. v.r.) und Kreissportbund-Präsident Wolfgang Müller (hinten r.)Landrat Sebastian Schuster (hinten, 2. v.r.) und Kreissportbund-Präsident Wolfgang Müller (hinten r.)Landrat Sebastian Schuster (hinten, 2. v.r.) und Kreissportbund-Präsident Wolfgang Müller (hinten r.)Landrat Sebastian Schuster (hinten, 2. v.r.) und Kreissportbund-Präsident Wolfgang Müller (hinten r.)
gemeinsam mit einigen ausgezeichneten Athletinnen und Athleten, darunter Annika Zeyen-Giles aus Hennefgemeinsam mit einigen ausgezeichneten Athletinnen und Athleten, darunter Annika Zeyen-Giles aus Hennefgemeinsam mit einigen ausgezeichneten Athletinnen und Athleten, darunter Annika Zeyen-Giles aus Hennefgemeinsam mit einigen ausgezeichneten Athletinnen und Athleten, darunter Annika Zeyen-Giles aus Hennefgemeinsam mit einigen ausgezeichneten Athletinnen und Athleten, darunter Annika Zeyen-Giles aus Hennef
(vorne r.).(vorne r.).(vorne r.).(vorne r.).(vorne r.).

(dwo) Um außergewöhnliche
sportliche Leistungen und ehren-
amtliches Engagement von Men-
schen aus dem Rhein-Sieg-Kreis
zu würdigen, ist das „Spotlight
Sport“ der perfekte Ort. Seit 2019
fand zum ersten Mal wieder die
Veranstaltung statt, die zuvor als
„Sportlerehrung“ zu einem be-
liebten Format der Region gehör-
te. Erneut wählten der Kreissport-
bund Rhein-Sieg e.V. und der
Rhein-Sieg-Kreis die zu Ehrenden
aus und luden, gemeinsam mit
den Kooperationspartnern Kreis-
sparkasse Köln und der Rheini-
schen Redaktionsgemeinschaft, in
die Bowling Arena nach Troisdorf-
Spich ein.
Von etwa 130 Gästen repräsen-
tierten 60 Gäste des Leistungs-
und Breitensports ein breites Feld
aus bekannten Disziplinen, zum
Beispiel Rudern, Schwimmen und
Leichtathletik, sowie Gangreiten,
American Football, Softball und
Taekwondo. Dazu kamen ver-
schiedene Para Disziplinen,
darunter Para Badminton, Para
Radsport, aber auch PingPongPar-
kinson Tischtennis. Den großarti-
gen Leistungen der Sportlerinnen
und Sportler zwischen 12 und 90
Jahren waren neben Urkunden und
Preisen Wertschätzung und viel
Applaus sicher.

Unter der Moderation der zweifa-
chen Olympionikin Sarah Voss und
Sportredakteur Quentin Bröhl
stellten sich an dem Abend etli-
che Athletinnen und Athleten
spannenden Fragen rund um ihre
Erfolge. Vor der Bekanntgabe von
„Sportlerin, Sportler und Mann-
schaft des Jahres“, gewählt von

den Leserinnen und Lesern der
Rhein-Sieg-Rundschau, der Bon-
ner Rundschau und des Rhein-
Sieg-Anzeigers, und den Ehrun-
gen durch den Rhein-Sieg-Kreis,
stand Landrat Sebastian Schuster
ebenso in einem kurzweiligen In-
terview Rede und Antwort. „Schon
immer lag mir der Sport sehr am

Herzen. Doch wenn man die au-
ßergewöhnlichen Erfolge sieht,
die diese Menschen mit immen-
sem Ansporn erreicht haben, ist
es mir eine ganz besondere Freu-
de, diese vorbildlichen Leistun-
gen öffentlich anzuerkennen“,
betonte der Landrat.
Gemeinsam mit Marco Steinbach,
Mitglied des Vorstands der Kreis-
sparkasse Köln, welche die Ver-
anstaltung finanziell unterstütz-
te, und Wolfgang Müller, Präsi-
dent des Kreissportbundes Rhein-
Sieg e.V. überreichte er allen an-
wesenden Sportlerinnen und
Sportlern eine Urkunde und gra-
tulierte zu den beeindruckenden
Platzierungen. Herausragende
Beispiele dafür sind die Kanutin
Franziska Gawehn vom Siegbur-
ger Turnverein 1862/92 e.V., die
unter anderem den zweiten Rang
bei der U-23 Weltmeisterschaft im
Wildwasser-Classic für sich ver-
buchen konnte, oder auch Annika
Zeyen-Giles aus Hennef im Para
Radsport. Sie erreichte den drit-
ten Platz bei der Weltmeister-
schaft im Straßenrennen, sowie
ebenfalls im Zeitfahren. Außerdem
erlangte sie zwei Bronzemedail-
len bei den Paralympics in Paris
2024.
Auf die Bühne wurden zudem acht
„Ausnahmetalente“ im Breiten-
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sport gerufen, die zum wiederhol-
ten Mal das Deutsche Sportab-
zeichen abgelegt hatten. Udo Her-
gesell war bei dieser Veranstal-
tung mit dem 70. Sportabzeichen
der Spitzenreiter.
Die Jubilare standen sichtbar
dafür, dass Sport das Leben berei-
chert und Gesundheit und Freude
schenken kann.
Mit Dimitrios Lautenschläger vom
NLZ Bonn (ehemals TKD Swisttal)
und Mathias Jehmlich vom Stadt-
sportverband Niederkassel und
Hertha Rheidt erfuhren zudem
zwei herausragende Persönlich-
keiten aus der Region Anerken-
nung für ihr großes ehrenamtli-
ches Engagement.
Mathias Jehmlich hat den Stadt-
sportverband Niederkassel als
langjähriger Vorsitzender seit
2009 mit unermüdlichem Einsatz
und Hingabe geleitet. Zu einer
Zeit, als der Verband am Rande
der Auflösung stand, war er einer
der entscheidenden Menschen,
die sich voranstellten, um die Zu-
kunft des Stadtsportverbands zu

sichern. Selbst jetzt, wo er nicht
mehr in der Rolle des Vorsitzen-
den ist, bereichert er weiterhin
mit seinem Wissen und seiner Er-
fahrung als Beisitzer das Vereins-
geschehen. Des Weiteren ist er
beim FC Hertha Rheidt 1916 e.V.
aktiv - zunächst als Mitglied, dann
als Übungsleiter im Turnen und
nun als Präsident.
Dimitrios Lautenschläger ist Grün-
der, Vorsitzender und Trainer beim
TKD Swisttal gewesen. Er hat in
den vergangenen 27 Jahren den
Taekwondo-Sport in Swisttal ge-
prägt, aufgebaut und weiterent-
wickelt. Jedes Jahr belegen seine
Athletinnen und Athleten vordere
Plätze bei den Deutschen Meis-
terschaften sowie internationalen
Wettkämpfen. Alleine am heuti-
gen Abend werden zehn seiner
Mitglieder geehrt. Drei seiner Ath-
letinnen und Athleten hat er zu
Weltmeistertiteln geführt. Sein
Verein ist zum neuen Jahr 2026
nach Bonn umgezogen und star-
tet nun unter dem Namen NLZ
Bonn.
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ZWAR-Bustour nach Dortmund

ZWAR’ler beim „Operieren“. Fo-ZWAR’ler beim „Operieren“. Fo-ZWAR’ler beim „Operieren“. Fo-ZWAR’ler beim „Operieren“. Fo-ZWAR’ler beim „Operieren“. Fo-
tos: ZWARtos: ZWARtos: ZWARtos: ZWARtos: ZWAR

ZWAR-Gruppen am Phönix SeeZWAR-Gruppen am Phönix SeeZWAR-Gruppen am Phönix SeeZWAR-Gruppen am Phönix SeeZWAR-Gruppen am Phönix See

(MvG/H-T.Wolf) Die Mitglieder der
ZWAR Gruppen Niederkassel Nord
und Süd (ZWAR: Zwischen Arbeit
und Ruhestand) waren mal wieder
mit dem Bus unterwegs. Diesmal
ging es zu einem Tagesausflug
nach Dortmund. Der Wettergott
war gnädig und so konnten die
ZWAR“ler eine ausgiebige Stadt-
führung, teilweise zu Fuß und
teilweise mit dem Reisebus der
RSVG genießen. Dortmund ist
nicht nur BVB-Heimat, sondern
bietet noch viel mehr. Davon konn-
ten sich die ZWAR“ler mit Unter-
stützung der Leiterin der Frem-
denführung in einer zweieinhalb-
stündigen Tour überzeugen.
Nach der Fahrt durch den schö-
nen Ortsteil Hörde stärkte man
sich am Phönix See mit einem le-
ckeren Mittagessen, bevor es
dann zu dem Highlight der Tour,
dem DASA-Museum ging. Hinter
diesem unscheinbaren Namen
verbirgt sich die Ausstellung der
Bundesanstalt für Arbeitsschutz
und Arbeitsmedizin. In den Räu-
men in der Größe von fast zwei
Fußballfeldern gibt es die unter-
schiedlichsten Erlebnis- und The-
menwelten zu bestaunen. Es gibt
vor allem sehr viele Exponate zum
Ausprobieren (z. B. einen Flugsi-
mulator, einen LKW-Fahrsimula-
tor usw.) In der Themenwelt der
Medizin kann man u. a. seine Ge-

schicklichkeit bei der Benutzung
von Endoskopen testen und an
dem virtuellen Trainer für ange-
hende Ärzte die Kinderkrankhei-
ten von „Simone“ ermitteln. Auch
die Kinder kommen in der Aus-
stellung nicht zu kurz. In einer
nachgestellten Baustelle können
sie dort „mauern“ und verklei-
nerte Baugeräte „nutzen“.
Die ZWAR’ler hätten noch Stun-
den dort verbringen können, so
reichlich ist dort das Angebot. Aber
gegen Abend ging es mit dem Bus
wieder zurück nach Hause.
Die ZWAR-Gruppe Niederkassel
Süd ist mittlerweile gut vernetzt

mit anderen ZWAR-Gruppen, so-
wohl im Rhein-Sieg-Kreis und
sogar in ganz NRW. So nahmen
an diesem Tagesausflug Mitglie-
der der ZWAR-Gruppe Langenfeld
teil, die auf der Hinfahrt zustie-
gen und auf dem Rückweg wieder
dort abgesetzt wurden.
Für dieses Jahr sind noch weitere
Tagesausflüge geplant. Am 13.
September gibt es unter dem
Motto „ZWAR und Friends -
Schiffsausflug nach Linz“ einen
ganztägigen Ausflug, für den die
ZWAR-Gruppe ein Ausflugsschiff
gechartert hat. Hier können ne-
ben den ZWAR-Mitgliedern auch

weitere Familienmitglieder wie z.
B. Kinder und Enkel gemeinsam
den Ausflug genießen. Es liegen
auch schon Anmeldungen von an-
deren ZWAR-Gruppen vor. Es sind
aber noch genug Plätze vorhan-
den. Interessenten, die gerne mit-
fahren möchten, können sich bei
Michael Lüttge melden (michael-
luettge@hotmail.com oder 0162/
3611518). Dort gibt es dann wei-
tere Infos.
Im Laufe des Jahres sind noch
weitere Ausflüge u. a. zum Land-
tag Düsseldorf und in der Vorweih-
nachtszeit zum Weihnachtsmarkt
nach Münster geplant.
Das nächste Basistreffen der
ZWAR-Gruppe Niederkassel Süd
ist am Mittwoch, 8. April, von 17:30
bis 19:30 Uhr, im Pfarrsaal St. Lau-
rentius am Adenauerplatz in Mon-
dorf. Interessierte ab 55 sind dort
immer herzlich willkommen.
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Spendenaktion zu Gunsten von Tischlein Deck Dich
Die Spendenbereitschaft in Niederkassel übertrifft alle Erwartungen

Foto: Tischlein deck DichFoto: Tischlein deck DichFoto: Tischlein deck DichFoto: Tischlein deck DichFoto: Tischlein deck Dich

(MvG/C.Kampschroer) Es ist schon
Tradition: wie in den vergange-
nen Jahren sammelten Firmanden
der Katholischen Pfarrgemein-
schaft Niederkassel-Nord am
Samstag, 28. März, Geld- und
Sachspenden für die von Tischlein
Deck Dich unterstützten Bedürf-
tigen.
Wieder war der REWE-Markt in
Ranzel Schauplatz der Aktion.
Dabei zeigte sich, dass die Spen-
denbereitschaft der Niederkasse-
ler nicht nur ungebrochen ist; der
Umfang der abgegebenen Spen-
den überstieg die Ergebnisse der
Vorjahre bei Weitem. Viele Spen-
der legten nicht nur einen Artikel,
sondern gleich mehrere in die be-
reitgestellten Einkaufswagen.
Neben den vielen Sachspenden
gingen auch Geldspenden in Höhe
von insgesamt 275 Euro ein.
Aber auch das Feedback der Kun-
den war sehr positiv: zum einen
wurde das Engagement der jun-
gen Firmanden zu Recht gewür-
digt, aber auch der langjährige
Einsatz der Mitglieder von Tisch-
lein Deck Dich fand lobende Er-
wähnung.
Den „Durchführenden“ der Spen-
denaktion hat es offensichtlich so
gut gefallenen, dass drei der Fir-
manden, zusammen mit der Be-

treuerin der Aktion, die gesamten
acht Stunden vor Ort waren und
unermüdlich Kunden ansprachen
und um Spenden baten.
Tischlein Deck Dich bedankt sich
bei allen Spendern, vor allem
aber bei den Firmanden und der
Organisatorin für ihr Engagement.
Wie immer kommen alle Spenden
zu 100 Prozent den unterstützten
Personen zu Gute.
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Tipps und Anregungen für eine gesunde Ernährung im
Interkultur-Café

Foto: InterKultur-NiederkasselFoto: InterKultur-NiederkasselFoto: InterKultur-NiederkasselFoto: InterKultur-NiederkasselFoto: InterKultur-Niederkassel

(M.Ferring) Mehr Gemüse, weniger
Fleisch, deutlich weniger Zucker -
und dabei mussten viele schmun-
zeln, weil ihnen die gut gefüllten
kleinen Teller mit Süßigkeiten im
Interkultur-Café einfielen, die nicht
nur für Kinder gedacht sind.
Ruth Sprenker, Ernährungsbera-
terin, sprach in der Emmauskir-
che ganz ohne erhobenen Zeige-
finger über eine gesunde Ernäh-
rung. Sie brachte einen großen
Korb mit leeren Verpackungen von
Fertiggerichten mit, um auf ver-
steckte, weniger gesunde Zuta-
ten aufmerksam zu machen.
Insgesamt konnte sie 19 Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen für das
Thema sensibilisieren.
Auch für das Interkultur-Café be-
deutet das künftig: weniger Ku-
chen und mehr Obst.
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Kolpingsfamilie lädt zum
Mädelsflohmarkt ein

Gut aufgestellt ins neue
Vereinsjahr
MGV 1849 Rheidt e.V.

Singen verbindet: Walter Dölger, MGV-Vorsitzender Jürgen Grohs,Singen verbindet: Walter Dölger, MGV-Vorsitzender Jürgen Grohs,Singen verbindet: Walter Dölger, MGV-Vorsitzender Jürgen Grohs,Singen verbindet: Walter Dölger, MGV-Vorsitzender Jürgen Grohs,Singen verbindet: Walter Dölger, MGV-Vorsitzender Jürgen Grohs,
Hermann PlumHermann PlumHermann PlumHermann PlumHermann Plum

(kvw) Auch im 177. Jahr nach Grün-
dung zeigt sich der Männer-Ge-
sang-Verein 1849 Rheidt e.V. gut
gerüstet für die Zukunft. Bei sei-
ner Jahreshauptversammlung am
27. März konnte der Gesangver-
ein im Saal „Zur Linde“ in Rheidt
nicht nur auf ein positives Jahr
mit zahlreichen gelungenen Akti-
vitäten zurückblicken, sondern
auch die Weichen für die Zukunft
stellen.
Gute Adresse für Chorsingen
Mit Männerchor, Frauenchor, Sing
Swing, dem MGV-Swingtett und
der Abteilung Brauchtumspflege
ist der Verein mittlerweile ein
Verbund mit großer Bandbreite.
Mit Konzerten, dem traditionel-
len Maiansingen, Singen am Eh-
renmal zum Volkstrauertag und
dem Engagement bei Kirmes wie
Karneval prägt der MGV seit jeher
das kulturelle Leben Niederkas-
sels maßgeblich mit. Weiterhin will
man eine feste Größe sowie eine
gute Adresse für alle bleiben, die

gerne singen. Dafür steht auch
der nun von den Mitgliedern ge-
wählte Vorstand um den bewähr-
ten Vorsitzenden Jürgen Grohs,
der seine erfolgreiche Arbeit jetzt
forstsetzen kann.
Dass Singen in einer tollen Ge-
meinschaft nicht nur glücklich
macht, sondern auch fit und ge-
sund hält, bewiesen zwei Jubila-
re, die während der Jahresver-
sammlung zur Ehrung aufgerufen
wurden. Hermann Plum wurde für
50 Jahre Vereinsmitgliedschaft
ausgezeichnet. Walter Dölger
singt gar seit 65 Jahren beim Män-
nerchor. Die Freude am gemein-
samen Singen würde er gerne mit
neuen Mitstreitern teilen.
Für den Einstieg in ein erfüllen-
des Hobby einfach Kontakt unter
maennerchor@mgv-rheidt.info
aufnehmen. Bei Interesse am
Frauenchor: frauenchor@mgv-
rheidt.info, für die Vereinbarung
einer Schnupperprobe bei Sing
Swing: buerger4@netcologne.de.

Am Samstag, 9. Mai, lädt die Kol-
pingsfamilie Rheidt von 16 bis 19
Uhr zum Mädelsflohmarkt in das
Rheidter Pfarrheim ein. Die Ver-
anstaltung setzt ein bewusstes
Zeichen für einen nachhaltigen
Modekonsum: Anstatt neu zu kau-
fen, wird gut erhaltenen Klei-
dungsstücken, Accessoires und
weiterem ein zweites Leben ge-
schenkt. Neben dem ökologischen
Leitgedanken steht vor allem die
Freude am gemeinsamen Stöbern
im Vordergrund. Der Flohmarkt

bietet einen Rahmen für einen
entspannten Nachmittag in guter
Gesellschaft, bei dem der Spaß
am Entdecken neuer Schätze und
der Austausch untereinander nicht
zu kurz kommen. Wer den eige-
nen Kleiderschrank aussortieren
möchte, kann sich noch bis
zum 25. April für einen Stand-
platz anmelden. Weitere Informa-
tionen zum Ablauf sowie das An-
meldeformular sind auf der Web-
site der Kolpingsfamilie unter
www.kolping-rheidt.de zu finden.
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Rechtliche Grundlagen und
Voraussetzungen für den Bildungsurlaub in NRW
Viele Menschen kennen die Idee
des Bildungsurlaubs gar nicht,
aber eigentlich gibt es gar nicht
so viele Hürden: In Nordrhein-
Westfalen haben Arbeitnehmer-
innen und Arbeitnehmer in der
Regel Anspruch auf fünf Tage Bil-
dungsurlaub pro Jahr, sobald sie
mindestens sechs Monate im Be-
trieb beschäftigt sind. Außerdem

muss der Arbeitsort in Nordrhein-
Westfalen liegen, und der Betrieb
muss mehr als zehn Beschäftige
haben. Der Lohn wird während-
dessen fortgezahlt, die Freistel-
lung erfolgt zusätzlich zum Erho-
lungsurlaub. Die besuchte Veran-
staltung muss auch nach dem Ar-
beitnehmerweiterbildungsgesetz
NRW - hier durch uns als zugelas-

sene Volkshochschule - anerkannt
sein, und der Antrag muss fristge-
recht mindestens sechs Wochen
mit den erforderlichen Unterla-
gen beim Arbeitgeber eingehen.
Angebote der vhs Angebote der vhs Angebote der vhs Angebote der vhs Angebote der vhs TTTTTroisdorf undroisdorf undroisdorf undroisdorf undroisdorf und
NiederkasselNiederkasselNiederkasselNiederkasselNiederkassel
Die vhs Troisdorf und Niederkas-
sel bietet eine Reihe anerkannter
Bildungsurlaube an, die sowohl
der fachlichen als auch der per-
sönlichen Weiterentwicklung die-
nen. Im Bildungsurlaub „Aktivie-
ren Sie Ihre Ressourcen“ stehen
der Umgang mit Belastungen, das
Erkennen eigener Stärken und der
Aufbau von Resilienz im Mittel-
punkt. Ziel ist es, Strategien für
einen gesunderen und zugleich
leistungsfähigen Arbeitsalltag zu
entwickeln. Dazu gehören prakti-
sche Übungen zur Stressbewälti-
gung und zur Verbesserung der
Selbstorganisation.
Gesundheit stärkenGesundheit stärkenGesundheit stärkenGesundheit stärkenGesundheit stärken
Der Bildungsurlaub „Fit und ge-
sund“ legt den Schwerpunkt auf
körperliche und mentale Gesund-
heit. Bewegung, Entspannung und
ein bewussterer Umgang mit dem
eigenen Körper werden
miteinander verknüpft. Die Teil-
nehmenden erhalten Anregungen,
wie sie auch nach der Bildungsur-
laubs-Woche alltagstaugliche
Routinen etablieren können, um
Beschwerden vorzubeugen und ihr
Wohlbefinden zu stärken.
Sprachkompetenz für den Berufs-Sprachkompetenz für den Berufs-Sprachkompetenz für den Berufs-Sprachkompetenz für den Berufs-Sprachkompetenz für den Berufs-
alltagalltagalltagalltagalltag
Für die Erweiterung von Sprach-
kompetenzen bietet die vhs gleich
mehrere Englisch-Bildungsurlau-
be auf unterschiedlichen Niveau-
stufen an: „English Refresher A1“,
„English A2“ und „English Re-
fresher B1“. Sie richten sich an
Beschäftigte, die ihre vorhande-
nen Kenntnisse auffrischen oder
ausbauen möchten, um im beruf-
lichen Kontext sicherer zu kom-
munizieren - etwa in Gesprächen
mit Kundinnen und Kunden, im
Schriftverkehr oder bei internati-
onalen Kontakten. Durch die kom-
pakte Wochenstruktur entsteht
eine intensive Lernatmosphäre, in
der sprachliche Hemmungen ge-
zielt abgebaut werden können.
Zukunftsorientierung und Zukunftsorientierung und Zukunftsorientierung und Zukunftsorientierung und Zukunftsorientierung und Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
organisationorganisationorganisationorganisationorganisation

Mit dem Bildungsurlaub „Die Zu-
kunft beginnt jetzt“ widmet sich
die vhs Fragen der zukünftigen
Arbeitswelt, neuen Kompetenzan-
forderungen und individuellen
Entwicklungswegen. Die Teilneh-
menden reflektieren ihre berufli-
che Situation, setzen sich mit di-
gitalen Herausforderungen und
Veränderungen auseinander und
erarbeiten Perspektiven für ihre
weitere Laufbahn. Der Bildungs-
urlaub „Mehr Energie & Fokus im
Job“ wiederum konzentriert sich
auf Arbeitsorganisation, Konzen-
trationsfähigkeit und den Umgang
mit ständigen Unterbrechungen.
Ziel ist es, die eigene Leistungs-
fähigkeit zu erhalten, Prioritäten
klarer zu setzen und Überlastung
vorzubeugen.
Nutzen für Beschäftigte und Nutzen für Beschäftigte und Nutzen für Beschäftigte und Nutzen für Beschäftigte und Nutzen für Beschäftigte und ArArArArAr-----
beitgeberbeitgeberbeitgeberbeitgeberbeitgeber
Bildungsurlaub dient damit meh-
reren Zwecken: Er stärkt Fach-
und Sprachkenntnisse, verbessert
Gesundheitskompetenz und un-
terstützt die langfristige Beschäf-
tigungsfähigkeit. Gleichzeitig pro-
fitieren auch Arbeitgeber, da qua-
lifizierte und stabil belastbare
Mitarbeitende ein wichtiger Fak-
tor für die betriebliche Entwick-
lung sind. Wer seinen Anspruch
nutzen möchte, sollte frühzeitig
planen, geeignete anerkannte
Angebote auswählen und die An-
tragsfristen im Blick behalten.
Die genauen Daten und Informa-
tionen finden Sie auf der Website
www.vhs-tdf-ndk.de/kurse/bil-
dungsurlaub. Sprechen Sie uns
gerne an!
Claudia Schwarzbach für den Fach-
bereich Sprachen: 02241 89631-
40, schwarzbach@vhs-tdf-ndk.de
Lutz Giltjes für den Fachbereich
Gesundheit: 02241 89631-90,
giltjes@vhs-tdf-ndk.de
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Mit einem Code das Rad vor Dieben schützen
Nächste ADFC-Kodieraktion am 17. April in Mondorf

Der 16-stellige Kode wird gut sichtbar am Fahrradrahmen eingraviert.Der 16-stellige Kode wird gut sichtbar am Fahrradrahmen eingraviert.Der 16-stellige Kode wird gut sichtbar am Fahrradrahmen eingraviert.Der 16-stellige Kode wird gut sichtbar am Fahrradrahmen eingraviert.Der 16-stellige Kode wird gut sichtbar am Fahrradrahmen eingraviert.

Wer ein neues, hochwertiges Rad
sein Eigen nennt, möchte
möglichst vermeiden, dass Fahr-
raddiebe hiervon Besitz ergreifen.
Doch die Fahrraddiebstahl-Zahlen
sind weiterhin auf hohem Niveau;
angesichts des Pedelec-Booms
werden zudem die dabei entste-
henden Schäden immer größer.
Auch wenn es leider keinen 100-
prozentigen Schutz gegen den
Fahrradklau gibt: Neben dem An-
schließen des Fahrrads mit einem
guten Schloss an einem festen
Gegenstand kann hier auch die
Kodierung des Fahrrades einen
wichtigen Beitrag leisten, um Die-
be von der Entwendung des be-
treffenden Fahrrads abzuhalten.
Der bei der Kodierung des Rades
verwendete 16-stellige Kode ist
an die Adresse und die Initialen
des Besitzers geknüpft. Ein ver-
dächtiges Rad kann die Polizei

damit leicht seinem rechtmäßi-
gen Eigentümer zuordnen; wer mit
dem gestohlenen Rad herumfährt,
muss immer damit rechnen, dass
das Rad über den Kode als ge-
stohlen auffällt. Der Kode wird an
geeigneter, gut sichtbarer Stelle
in den Rahmen eingraviert, ge-
gen Korrosion versiegelt und lässt
sich nicht wieder entfernen, ohne
das Rad zu beschädigen. Bei Pe-
delecs sollte neben dem Rad
selbst auch der Akku kodiert wer-
den. Die Kodierung dauert nur
wenige Minuten, kostet nur we-
nig Geld und lohnt sich damit für
alle, denen ihr Zweirad lieb und
teuer ist.
Aufgrund der großen Nachfrage
bei der Kodieraktion im Oktober
bieten die Aktiven des ADFC Nie-
derkassel am Freitag, 17. April von
17 bis 20 Uhr in Mondorf erneut
die Möglichkeit, das eigene Fahr-

rad kodieren zu lassen. Die Ko-
dierung eines Fahrrades kostet 20
Euro, für ADFC-Mitglieder 10 Euro;
die Kodierung eines Akkus oder
Fahrradanhängers 10 Euro, für
ADFC-Mitglieder 5 Euro.
Für die Kodierung ist eine telefo-
nische Anmeldung und Terminre-
servierung erforderlich bei Rein-
hard Hesse (01573 9244305) bis
zum 15. April. Bei der Anmeldung

wird auch der genaue Ort der Ko-
dierung bekannt gegeben.
Zum Kodiertermin ist mitzubrin-
gen:
- das zu kodierende Fahrrad

(bzw. Akku, Fahrradanhänger)
- der Personalausweis des Ei-

gentümers
- ggf. ADFC-Mitgliedsausweis
- einen Kaufnachweis für das

Fahrrad (soweit möglich).
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www.metallbau-graumann.de

Konzert der Musikschule Niederkassel
Zum wiederholten Male waren
Schülerinnen und Schüler der
städtischen Musikschule Nieder-
kassel zu Gast in der evangeli-
schen Emmauskirche in Nieder-
kassel- Lülsdorf. Vor den zahlrei-
chen Zuschauern zeigten die jun-
gen Künstlerinnen und Künstler
ihr musikalisches Können und
präsentierten die in den letzten
Wochen einstudierten Musikstü-
cke gekonnt und souverän.
Zu hören waren solistische Bei-
träge auf Klavier, Block- und
Querflöte, Klarinette und Geige.
Gitarrenensembles und das En-
semble Arcobaleno bildeten den
Rahmen dieses kurzweiligen Pro-
gramms, welches wieder einmal
das hohe Niveau der Musikschul-
arbeit zeigte. Das begeisterte
Publikum spendete nicht nur viel
Applaus, sondern auch einen
schönen Betrag für den Förder-
verein der Musikschule
promusica.ndk.
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Anzeige

Liebe Ostergrüße mit Gesundheit und Lebensfreude!
Mehr Sauerstoff im Körper dochMehr Sauerstoff im Körper dochMehr Sauerstoff im Körper dochMehr Sauerstoff im Körper dochMehr Sauerstoff im Körper doch
IH(H)T HöhentrainingIH(H)T HöhentrainingIH(H)T HöhentrainingIH(H)T HöhentrainingIH(H)T Höhentraining
- Fühlen Sie sich müde? Ab-

geschlagen? Erschöpft?
- Können Sie schlecht schla-

fen?
- Leiden Sie häufig an Infek-

ten oder anderen Beschwer-
den?

Fragen Sie sich, wie Sie IhreFragen Sie sich, wie Sie IhreFragen Sie sich, wie Sie IhreFragen Sie sich, wie Sie IhreFragen Sie sich, wie Sie Ihre
Gesundheit mit natürlichen Mit-Gesundheit mit natürlichen Mit-Gesundheit mit natürlichen Mit-Gesundheit mit natürlichen Mit-Gesundheit mit natürlichen Mit-
teln verbessern können?teln verbessern können?teln verbessern können?teln verbessern können?teln verbessern können?
Für eine gute Gesundheit brau-
chen Sie neben Nährstoffen
reichlich SAUERSTOFF im Kör-
per und zwar in den einzelnen
Zellen.
Leider funktioniert hier die ein-
fache Möglichkeit, viel und
schnell zu atmen, nicht.
Vereinfacht erklärt, gelangt der
Sauerstoff am ehesten in die Zel-

len, wenn Sie sich entspannen und
weniger atmen. Das mag unge-
wöhnlich klingen. Es ist jedoch
mit wissenschaftlichen Studien
belegt.
Das IH(H)T Höhentraining ist eineDas IH(H)T Höhentraining ist eineDas IH(H)T Höhentraining ist eineDas IH(H)T Höhentraining ist eineDas IH(H)T Höhentraining ist eine
tolle Methode für mehr Sauerstofftolle Methode für mehr Sauerstofftolle Methode für mehr Sauerstofftolle Methode für mehr Sauerstofftolle Methode für mehr Sauerstoff
im Körper - für mehr Gesundheitim Körper - für mehr Gesundheitim Körper - für mehr Gesundheitim Körper - für mehr Gesundheitim Körper - für mehr Gesundheit
und Leistungsfähigkeitund Leistungsfähigkeitund Leistungsfähigkeitund Leistungsfähigkeitund Leistungsfähigkeit
Beim IH(H)T Höhentraining sitzen
Sie entspannt in einem Sessel und
atmen Luft mit verschiedenen Sau-
erstoffkonzentrationen ein, die
individuell für Sie eingestellt wer-
den. Sie trainieren entspannt Ihre
Leistungsfähigkeit. Kaum zu glau-
ben, aber wahr :-).
Bei vielen Beschwerden und Er-
krankungen sind förderliche Wir-
kungen beschrieben, bspw.
- Erschöpfung, Abgeschlagen-

heit, Energielosigkeit

- Übergewicht, Adipositas, Fett-
stoffwechselstörung

- Diabetes Typ II
- Bluthochdruck
- Schlafstörungen, Konzentrati-

onsstörungen
- Chronisches Müdigkeitssynd-

rom
- Burnout-Syndrom

- Nach Infektionen
- Als Anti-Aging
- Zur Prävention
Hier können Sie mehr lesen:
https://www.praxis-boerger.de/
ihht
Autor/Kontakt:
Dr.med. Sharema Börger,
www.praxis-boerger.de
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Nikolaus Nöbel • Sabine Wellnitz
Rechtsanwälte

Provinzialstraße 23 (ggü. VR-Bank)
53859 Niederkassel-Mondorf
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Winterfahrzeiten: Oktober  März

Montag bis Freitag 
von 06:30 Uhr bis 19:00 Uhr 

Samstag und Sonntag 
von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

An Feiertagen gelten die Fahrzeiten für Samstag bzw. Sonntag.

Mallorca-Party in Niederkassel: „Echte Fründe“ laden
zum Feiern ein
Am 17. April verwandelt sich das
Festzelt am Jackelino Park erneut
in eine Partyhochburg: Der Jung-
gesellenverein „Echte Fründe“
Niederkassel e.V. veranstaltet
seine mittlerweile 14. Mallorca-
Party.
Ab 19 Uhr erwartet die Besucher-
innen und Besucher am Gladio-
lenweg 100 ein Abend ganz im
Zeichen von Mallorca-Atmosphä-
re mit passender Musik, kühlen
Getränken und ausgelassener
Stimmung. Die Veranstaltung hat
sich in den vergangenen Jahren
zu einem festen Bestandteil im
Veranstaltungskalender der Re-
gion entwickelt.
Für das musikalische Programm
sorgen in diesem Jahr mehrere
bekannte Acts aus der Partysze-
ne. Mit dabei sind unter anderem
Eddy Bock, Caro Winter und Isi

Glück, die mit ihren Auftritten
für Stimmung im Festzelt sorgen
sollen.

Der Einlass ist ab 16 Jahren ge-
stattet, entsprechende Ausweise
sind mitzuführen. Die Veranstal-

ter rechnen erneut mit zahlrei-
chen Gästen aus Niederkassel und
Umgebung.
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Saisonauftakt bei der LüRa-Tennisabteilung
Tag der offenen Tür, neue Padelplätze und sportliche Erfolge

von links nach rechts: Ralf Rokitta, Evelyn Abel, Gerit Kißmer undvon links nach rechts: Ralf Rokitta, Evelyn Abel, Gerit Kißmer undvon links nach rechts: Ralf Rokitta, Evelyn Abel, Gerit Kißmer undvon links nach rechts: Ralf Rokitta, Evelyn Abel, Gerit Kißmer undvon links nach rechts: Ralf Rokitta, Evelyn Abel, Gerit Kißmer und
Abteilungsleiter Dominic BraunAbteilungsleiter Dominic BraunAbteilungsleiter Dominic BraunAbteilungsleiter Dominic BraunAbteilungsleiter Dominic Braun

Die Tennisabteilung der SpVgg
LüRa startet am 25.25.25.25.25.     April von 11April von 11April von 11April von 11April von 11
bis 17 Uhrbis 17 Uhrbis 17 Uhrbis 17 Uhrbis 17 Uhr mit einem Tag der offe-
nen Tür in die neue Freiluftsaison.
Die Veranstaltung findet im Rah-
men der bundesweiten Aktion
„Deutschland spielt Tennis“ statt
und richtet sich an alle Tennisin-
teressierten - egal ob Anfänger,
Wiedereinsteiger oder erfahrene
Spieler.
Besucherinnen und Besucher ha-
ben an diesem Tag die Möglich-
keit, selbst zum Schläger zu grei-
fen und den Tennissport unver-
bindlich auszuprobieren. Neben
freiem Spiel werden auch kosten-
lose Schnupperstunden angebo-
ten, bei denen Interessierte erste

Erfahrungen auf dem Platz sam-
meln können. Schläger werden von
der Tennisschule Rokitta zur Ver-
fügung gestellt, benötigt werden
lediglich Sportschuhe ohne gro-
bes Profil.
Wer nach dem Schnuppertraining
weiter Tennis spielen möchte, er-
hält ein besonderes Angebot: Neu-
mitglieder bekommen einen drei-
stündigen Tenniskurs geschenkt,
um die Grundlagen des Spiels zu
erlernen und schnell Anschluss an
andere Spielerinnen und Spieler
zu finden.
Mit Spannung blickt die Tennis-
abteilung außerdem auf eine neue
Entwicklung im Vereinsangebot:
Ab dieser Saison erweitern zweizweizweizweizwei

neue Pneue Pneue Pneue Pneue Padelplätzeadelplätzeadelplätzeadelplätzeadelplätze die Anlage. Die
dynamische Trendsportart Padel,
eine Mischung aus Tennis und
Squash, erfreut sich weltweit
wachsender Beliebtheit und soll
künftig zusätzliche sportliche
Möglichkeiten für Mitglieder und
Gäste bieten.
Auch sportlich war die Wintersai-
son für die LüRa-Tennisabteilung
äußerst erfolgreich. Gleich dreidreidreidreidrei
Mannschaften schafften den Mannschaften schafften den Mannschaften schafften den Mannschaften schafften den Mannschaften schafften den Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
stiegstiegstiegstiegstieg in eine höhere Liga. Die Da-
men 30 II steigen in die 2. Be-
zirksliga auf, die Damen 40 spie-
len künftig in der 1. Verbandsliga,
und die Herren 50 konnten sich
den Aufstieg in die 2. Verbandsli-
ga sichern.
Ein weiterer Grund zur Freude ist
ein besonderes Jubiläum inner-
halb der Abteilung: Drei Mitglie-

der feiern in diesem Jahr ihr 25-25-25-25-25-
jähriges jähriges jähriges jähriges jähriges VVVVVereinsjubiläumereinsjubiläumereinsjubiläumereinsjubiläumereinsjubiläum und ste-
hen damit stellvertretend für die
langjährige Verbundenheit vieler
Mitglieder mit der Tennisabtei-
lung.
Damit die Schnupperstunden am
Tag der offenen Tür gut organi-
siert werden können und leis-
tungsgerechte Gruppen entste-
hen, wird um eine kurze Anmel-
dung per E-Mail gebeten.

KKKKKontakt & ontakt & ontakt & ontakt & ontakt & AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Ralf Rokitta
0177 544 7502
tennis@spvgg-luera.de
Die Tennisabteilung der SpVgg
LüRa freut sich auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher und auf
einen sportlichen Start in die neue
Saison.
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Nach den Osterferien zurück auf die Tanzfläche
Workshop „Fit für die Ü40/50-Party“

(MvG/R.Büschgens) Die Tanzsport-
abteilung (TSA) der SpVgg Lüls-
dorf-Ranzel sucht noch weitere
tanzbegeisterte Paare, die
(wieder) einsteigen möchten und
Freude an Bewegung, Musik und
Geselligkeit in freundlicher At-
mosphäre haben. Dieses Angebot
richtet sich vor allem an Paare,
die ihre Kenntnisse auffrischen
oder nach einer Pause neu durch-
starten wollen.
An vier aufeinanderfolgenden
Sonntagen werden dazu verschie-
dene Tänze angeboten. Ziel ist
es, Sicherheit auf der Tanzfläche
zu gewinnen, Bewegungsabläufe
zu verbessern und mit Spaß neue
Figuren zu erlernen.
Der geplante Ablauf im Überblick:
19 bis 19:45 Uhr:19 bis 19:45 Uhr:19 bis 19:45 Uhr:19 bis 19:45 Uhr:19 bis 19:45 Uhr:
WWWWWorkshop orkshop orkshop orkshop orkshop TTTTTeil 1eil 1eil 1eil 1eil 1
„Fit für die Ü40/50-Party“ /„Fit für die Ü40/50-Party“ /„Fit für die Ü40/50-Party“ /„Fit für die Ü40/50-Party“ /„Fit für die Ü40/50-Party“ /
„T„T„T„T„Tanz in den Mai“ / „Fit für dieanz in den Mai“ / „Fit für dieanz in den Mai“ / „Fit für dieanz in den Mai“ / „Fit für dieanz in den Mai“ / „Fit für die

Sommerparty“Sommerparty“Sommerparty“Sommerparty“Sommerparty“
Discofox, Foxtrott und Swing ste-
hen auf dem Programm, um auf
Partys sattelfest tanzen zu kön-
nen. Begonnen wird mit den
Grundschritten, anschließend
werden beliebte und gut erlern-
bare Figuren ergänzt - inklusive
wertvoller Tipps zum Führen und
Folgen.
19:45 bis 20:30 Uhr:19:45 bis 20:30 Uhr:19:45 bis 20:30 Uhr:19:45 bis 20:30 Uhr:19:45 bis 20:30 Uhr:
WWWWWorkshop orkshop orkshop orkshop orkshop TTTTTeil 2eil 2eil 2eil 2eil 2
„Wiedereinstieg in die klassi-„Wiedereinstieg in die klassi-„Wiedereinstieg in die klassi-„Wiedereinstieg in die klassi-„Wiedereinstieg in die klassi-
schen Gesellschaftstänze“schen Gesellschaftstänze“schen Gesellschaftstänze“schen Gesellschaftstänze“schen Gesellschaftstänze“
Trainiert werden Langsamer Wal-
zer, Tango, Cha-Cha-Cha, Rumba
und Jive.
Neben Grundschritten werden
ausgewählte Figuren geübt,
zudem einfache und praxisnahe
Prinzipien des Führens und Fol-
gens vermittelt.
20:30 bis 21 Uhr: Practice / Frei-20:30 bis 21 Uhr: Practice / Frei-20:30 bis 21 Uhr: Practice / Frei-20:30 bis 21 Uhr: Practice / Frei-20:30 bis 21 Uhr: Practice / Frei-
es es es es es TTTTTrrrrrainingainingainingainingaining

In entspannter Atmosphäre kann
das Erlernte zu Tanzmusik wie-
derholt und vertieft werden. Die
Tanzlehrerin steht für Fragen zur
Verfügung und gibt individuelle
Hilfestellungen.
KKKKKursdetails und ursdetails und ursdetails und ursdetails und ursdetails und TTTTTeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahme
Der Kurs findet in der Turnhalle
Ranzel statt und ist für vier bis
acht externe Paare ausgelegt.
Die Kursgebühr beträgt 100 Euro
pro Paar für den gesamten Work-
shop (viermal 90 Minuten Training
plus viermal 30 Minuten Freies
Training).
Der Kurs startet unmittelbar nach
den Osterferien und läuft vom 12.
April bis 3. Mai.
Jetzt anmelden und lostanzenJetzt anmelden und lostanzenJetzt anmelden und lostanzenJetzt anmelden und lostanzenJetzt anmelden und lostanzen
Gesucht werden motivierte Paa-
re, die Spaß am Tanzen haben.
Wer Lust hat, in geselliger Atmos-
phäre das Tanzbein zu schwingen
und neue Impulse zu bekommen,

ist herzlich willkommen.
Informationen und Informationen und Informationen und Informationen und Informationen und AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen
beibeibeibeibei
Jürgen Kunert,
Abteilungsleiter TSA;
tanzen@spvgg-luera.de;
Tel. 0157/84117236
Ralf Büschgens, Stellv. Abteilungs-
leiter TSA;
tanzen@spvgg-luera.de;
Tel. 02208/73974
Birgit Hops, Tanztrainerin ISTD;
birgit.hops@t-online.de
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD Niederkassel lädt ein
zum Stadtgespräch!

Vereinsmeisterschaften im Gerätturnen
Starke Leistungen und ein geteilter Titel

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD StadtgesprächSPD StadtgesprächSPD StadtgesprächSPD StadtgesprächSPD Stadtgespräch

Am 09. April 2026 um 18:30 Uhr
lädt die SPD Niederkassel ins Taj
Mahal in Rheidt ein. In offener
Atmosphäre möchten wir mit Bür-
gerinnen und Bürgern über Stadt-
entwicklung, aktuelle Themen und
persönliche Anliegen sprechen.
Das Stadtgespräch bietet Raum
für Austausch, Anregungen und
konstruktive Kritik. Kommen Sie
vorbei und gestalten Sie Nieder-
kassel mit!

Dr. Isabella Napoli

MARKISEN
FRÜHLINGS 
GEFÜHLE

fra
nz
-a
ac
he
n.
co
m

Tel. 0228 466989 info@franz-aachen.com 
Große Ausstellung: Röhfeldstraße 27 | 53227 Bonn-Beuel

SCHÖNESCSCSCCHÖHÖHÖHÖNENENENOSTERN

Am 7. März fanden die diesjähri-
gen Vereinsmeisterschaften im
Gerätturnen statt. Insgesamt 26
Turnerinnen und Turner gingen an
den Start und stellten ihr Können
an den vier Geräten Boden,
Sprung, Reck und Balken unter
Beweis. Die Jungen turnten statt
am Balken am Barren.
Neben den Grundpunkten konn-
ten die Teilnehmenden an jedem
Gerät bis zu sechs Zusatzpunkte
erturnen. Mit viel Konzentration,
Freude und auch etwas Aufregung
präsentierten die Kinder ihre
Übungen und zeigten, was sie im
wöchentlichen Training mit Fleiß
und Ausdauer gelernt haben.
Viele Eltern und Geschwister ver-
folgten den Wettkampf entweder
aus dem Geräteraum oder direkt
in der Halle und bewunderten die
Leistungen ihrer Kinder. Die At-
mosphäre war von Spannung und
wertschätzendem Applaus ge-
prägt.
In den jeweiligen Wertungsjahr-
gängen erhielten alle Kinder Ur-
kunden und Süßigkeiten. Die ers-
ten drei Plätze wurden zusätzlich
mit Medaillen ausgezeichnet. Ein
besonderer Höhepunkt war die

Ehrung der Turnerinnen und Tur-
ner mit der höchsten Gesamt-
punktzahl aller Jahrgänge: Sie
durften sich über den Titel Ver-
einsmeisterin beziehungsweise
Vereinsmeister 2026 sowie über
einen Pokal freuen.
Bei den Jungen sicherte sich Mat-
teo Chirulli mit starken 33,5 Punk-

ten den Titel des Vereinsmeisters.
Bei den Mädchen kam es zu einer
besonderen Situation: Gleich zwei
Turnerinnen erreichten mit 43,0
Punkten die höchste Punktzahl
und wurden damit gemeinsam
Vereinsmeisterinnen 2026. Johan-
na Betzer und Meyra Kücük teil-
ten sich zunächst auf dem Sieger-

treppchen den Pokal. Später er-
hielten jedoch beide noch einen
eigenen Pokal - eine schöne Erin-
nerung an ihre außergewöhnliche
Leistung. Besonders bemerkens-
wert: Die beiden Vereinsmeiste-
rinnen stammen aus dem zweit-
ältesten und drittjüngsten Jahr-
gang.
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Grüne Visitenkarte: Vorgarten frühlingsfit machen
Mit den ersten warmen Tagen im
Frühling beginnt für viele Menschen
die Gartensaison. Der Vorgarten
bietet großes Potenzial, um das ei-
gene Zuhause klimaresilienter zu
gestalten. Wer Schotter und Pflas-
ter durch Pflanzen, Rasen und
durchlässige Wege ersetzt, macht
sein Grundstück nicht nur schöner,
sondern verbessert auch das Mi-
kroklima. „Ein naturnah gestalte-
ter Vorgarten ist pflegeleicht, kühlt
die Umgebung und hilft, Starkre-
gen besser versickern zu lassen“,
erklärt Gabi Bock, Umweltberate-
rin bei der Verbraucherzentrale
NRW in Troisdorf.
WWWWWenn der enn der enn der enn der enn der VVVVVorgarten zur Hitzefalleorgarten zur Hitzefalleorgarten zur Hitzefalleorgarten zur Hitzefalleorgarten zur Hitzefalle
wirdwirdwirdwirdwird
Viele Vorgärten bestehen noch
immer aus Pflaster- oder Schotter-
flächen mit deutlichen Nachteilen
für Mensch und Umwelt. Solche Flä-
chen speichern Wärme, geben sie
nachts wieder ab und verschlech-
tern das Mikroklima rund ums Haus.

Weil Regenwasser kaum versickern
kann, steigt das Risiko von Über-
schwemmungen bei Starkregen.
Zusätzlich bieten Stein- und Beton-
flächen weder Nahrung noch Le-
bensraum für Insekten und andere
Tiere. Auch die Aufenthaltsqualität
vor dem Haus leidet, denn graue
Flächen wirken trostlos und mono-
ton statt einladend und lebendig.
Durchlässige Durchlässige Durchlässige Durchlässige Durchlässige WWWWWege lassen ege lassen ege lassen ege lassen ege lassen WWWWWasserasserasserasserasser
versickernversickernversickernversickernversickern
Wege oder Stellplätze lassen sich
mit sogenannten versickerungsfä-
higen Belägen klimaangepasst und
optisch ansprechend anlegen. Durch
Rasengittersteine oder Pflaster mit
breiten Fugen kann Regenwasser
besser im Boden versickern und die
Kanalisation entlasten. Begrünte
Zwischenräume mit Rasen oder
trittfesten Pflanzen können die na-
türliche Wasseraufnahme zusätzlich
fördern. Der Frühling bietet ideale
Bedingungen, um solche Flächen
neu anzulegen, da Boden und Tem-

peraturen ideale Bedingungen für
die neue Begrünung bieten.
Stauden und Gehölze schaffenStauden und Gehölze schaffenStauden und Gehölze schaffenStauden und Gehölze schaffenStauden und Gehölze schaffen
Struktur und Struktur und Struktur und Struktur und Struktur und VVVVVielfaltielfaltielfaltielfaltielfalt
Mehrjährige Stauden, niedrige Ge-
hölze und blühende Bodendecker
schaffen einen attraktiven und pfle-
geleichten Vorgarten. Unterschied-
liche Pflanzenhöhen geben Struk-
tur und Tiefe, während ihre Blüte-
zeiten für Farbe und Nahrung für
Insekten sorgen. Wichtig ist, Pflan-
zen zu wählen, die zum Standort
passen, also Sonneneinstrahlung,
Schatten und Bodenbeschaffenheit
berücksichtigen. Durch die Kombi-
nation robuster und klimaangepass-
ter Arten bleibt der Garten auch in
trockenen Sommern vital.
Bäume und Sträucher als natürli-Bäume und Sträucher als natürli-Bäume und Sträucher als natürli-Bäume und Sträucher als natürli-Bäume und Sträucher als natürli-
che Klimaanlageche Klimaanlageche Klimaanlageche Klimaanlageche Klimaanlage
Kleine Gehölze oder Bäume kön-
nen im Vorgarten eine große Wir-
kung entfalten. Sie spenden Schat-
ten, verbessern die Aufenthaltsqua-
lität für Anwohner:innen und Vögel

und nehmen Regenwasser auf.
Gleichzeitig kühlen sie ihre Umge-
bung durch Verdunstung, ein Effekt,
der an heißen Sommertagen deut-
lich spürbar ist. Gerade in dicht be-
bauten Wohngebieten entstehen im
Sommer häufig sogenannte Hitze-
inseln, in denen sich die Wärme
staut und die Umgebung auch
nachts aufgeheizt bleibt. Bäume und
größere Sträucher können diese Wär-
mebelastung deutlich reduzieren.
Bei der Auswahl lohnt es sich, auf
heimische oder besonders klimare-
siliente Arten zu achten, da sie meist
besser mit trockenen Sommern und
wechselnden Wetterbedingungen
zurechtkommen.
Fördermöglichkeiten nutzenFördermöglichkeiten nutzenFördermöglichkeiten nutzenFördermöglichkeiten nutzenFördermöglichkeiten nutzen
Die Verbraucherzentrale NRW bie-
tet eine aktuell überarbeitete För-
dermittelliste zu klimafreundlicher
Gartengestaltung und Entsiegelung
an. Dort finden Haus- und Gartenbe-
sitzer:innen kompakte Informationen
zu Anlaufstellen in ihrer Region.
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Freiwilligen-Agentur präsentiert Beispiele für gute Praxis
„Gute Praxis“ heißt eine Info-Rei-
he der Freiwilligen-Agentur der
Diakonie An Sieg und Rhein, die
im April startet. Die digitale Rei-
he versorgt Organisationen, Ver-
waltungen und Initiativen mit
neuen Ideen für Freiwilligenarbeit
mit gelingender Begegnung.
Menschen kommen leicht
miteinander in Kontakt und erle-
ben weniger Einsamkeit.
In kompakten, 45 Minuten lan-
gen Online-Sessions stellen sich
Projekte aus Städten, Gemeinden,
Kommunen und sozialen Einrich-
tungen vor. Sie geben Einblicke in
ihre Arbeit, zeigen erprobte An-
sätze und wirksames Engagement
vor Ort. Die Reihe ist Teil des Akti-
onsjahrs „Gemeinsam statt ein-
sam: Ehrenamt wirkt“. In den ers-

ten drei Online-Sessions sind drei
verschiedene Initiativen bzw. Or-
ganisationen zu Gast. Die jewei-
ligen Zoomlinks finden sich auf
der Website zum Aktionsjahr un-
ter „Gute Praxis“.
Am Mittwoch, 15. April, 10 Uhr,
stellt sich „Die Gute Stunde“ vor.
Diese gemeinnützige Initiative,
realisiert von einem Team aus
Kultur, Pflege- und Quartiersma-
nagement sowie Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit, schafft kultu-
relle und digitale Teilhabe und
Freude am Leben. Das interaktive
Online-Angebot richtet sich an
ältere Menschen, Menschen mit
Mobilitätseinschränkungen und
alle, die Lust auf Kunst, Kultur
und Dialog haben. Konkret ge-
stalten Künstler*innen jeweils ein

abwechslungsreiches digitales
Programm aus Konzerten, Lesun-
gen und Filmvorführungen.
Am Donnerstag, 21. Mai, 11 Uhr,
lernen die Teilnehmenden die Ta-
lentwerkstatt Styrum aus Mül-
heim/Ruhr kennen. Dort treffen
sich Stadtteilbewohner*innen und
geflüchtete Menschen, legen ihre
Fähigkeiten zusammen und ler-
nen voneinander. Sie reparieren
Fahrräder und Kleidung, es gibt
kreative Aktivitäten, eine Hoch-
beetgruppe und einen „Sprach-
salon“. In der Talentwerkstatt ge-
lingen Beteiligung und ehrenamt-
liches Engagement trotz Sprach-
barrieren.
Am Donnerstag, 11. Juni, 10 Uhr,
ist die Initiative „gemeinsam
statt einsam“ (gse) aus Bad Hon-

nef zu Gast in der Reihe „Gute
Praxis“. Diese Initiative bringt
Menschen auf verschiedene Arten
zusammen: Flaggschiff ist der
„Gemütliche Kaffeeklatsch“, der
monatlich Kaffee, Kuchen und Klö-
nen verbindet. Treffpunkt ist das
Evangelische Gemeindehaus in
Bad Honnef. Singen, Spielen und
Spazieren oder auch Tanzen und
eine Handy-Sprechstunde gehö-
ren zu den weiteren Angebote der
Initiative.
Insgesamt stärkt die Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-Kreis,
angesiedelt in der Diakonie An
Sieg und Rhein, mit der „Guten
Praxis“ die Engagementlandschaft
im Rhein-Sieg-Kreis. Natürlich
können auch interessierte Men-
schen in die Online-Sessions rein-
klicken. Im Juli und August sowie
im Oktober und November setzt
die Freiwilligen-Agentur die Rei-
he fort.
Web: gemeinsamstatteinsam-
rsk.de/gute-praxis
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Komödie mit Franziska Traub u. a.
Sa., 12. September 2026, 20 Uhr

Lily und Lily

Komödie mit Eva Habermann u. a.
Sa., 12. Dezember 2026, 20 Uhr

Von wegen Stille Nacht ...

Komödie mit Simone Rethel u. a.
Sa., 20. Februar 2027, 20 Uhr

… und das ist gut so

Komödie von/mit René Heinersdorff
Sa., 24. April 2026, 20 Uhr

Yes, we camp ...

T: 0221 221 - 97333

Hotline

0221
2801

&

Musikalische Komödie von Murat Yeginer
Fr., 9. Oktober 2026, 20 Uhr

Das Fräulein Wunder

Y

Bürgeramt Porz

120 €

Kölnticket
130 €

THEATERABO
Rathaussaal Porz 2026/2027

Online-Austausch:
Photovoltaik für Vereine
Photovoltaik-Anlagen - eine gute Idee, aber wie geht das beim
Vereinsheim?
PV-Anlagen bieten auch für Ver-
eine große Chancen. Mit der pas-
senden Entscheidung können Ver-
eine langfristig Geld sparen, sich
unabhängiger von schwankenden
Strompreisen machen und gleich-
zeitig etwas Gutes für unsere Zu-
kunft tun.
Jedoch stellen sich bei Vereinen
andere Fragen als bei der PV-An-
lage auf dem Eigenheim. Daher
lädt die Energieagentur Rhein-
Sieg e.V. am Dienstag, 21. April,
um 19 Uhr, zu einem Online-Er-
fahrungsaustausch zu Photovol-

taik für Vereine ein, bei dem der
Rot-Weiß Lessenich e.V. von sei-
nen Erfahrungen mit der Installa-
tion einer PV-Anlage auf dem ei-
genen Vereinsheim berichtet. Zu-
sätzlich gibt Nils Becker, An-
sprechpartner für Dach-PV bei der
Energieagentur, kompakte Tipps
für Vereine, worauf bei Planung,
Finanzierung und Betrieb
besonders zu achten ist.
Die Veranstaltung ist eine gute
Möglichkeit, mit anderen Verei-
nen in den Austausch zu kommen
und wertvolle Praxiserfahrungen

für den eigenen Verein mitzuneh-
men.
Weitere Infos und den Anmelde-
link finden Interessierte hier:
www.energieagentur-rsk.de/pv-
vereine
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 11. 11. 11. 11. 11.     April 2026April 2026April 2026April 2026April 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.04.2026 um 10 Uhr08.04.2026 um 10 Uhr08.04.2026 um 10 Uhr08.04.2026 um 10 Uhr08.04.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
FundgrubeFundgrubeFundgrubeFundgrubeFundgrube

GARAGENFLOHMARKT an derGARAGENFLOHMARKT an derGARAGENFLOHMARKT an derGARAGENFLOHMARKT an derGARAGENFLOHMARKT an der
TTTTTankstelleankstelleankstelleankstelleankstelle

Viele Schnäppchen – vieles schon ab
1 Euro. Termine 28. und 29. März
2026, 18. und 19. April 2026 Uhrzeit:
10:00 bis 18:00 Uhr Ort: Hauptstr. 1,
53859 Niederkassel Große Auswahl
unter anderem: Porzellan, Kleidung,
Damenkleidung und Damenschuhe,
Kinderkleidung und Kinderspielzeug
und vieles weiteres

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun
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Frühling bringt Jobchancen

Wenn die Tage länger werden und
viele Betriebe ins neue Geschäfts-
jahr starten, kommt auch Bewe-
gung in den Arbeitsmarkt. Der
Frühling gilt traditionell als gute
Zeit für die Jobsuche. Unterneh-
men planen Projekte, besetzen
offene Stellen neu und reagieren
auf personelle Veränderungen
zum Jahreswechsel.
Mehr Dynamik auf dem Mehr Dynamik auf dem Mehr Dynamik auf dem Mehr Dynamik auf dem Mehr Dynamik auf dem Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
marktmarktmarktmarktmarkt
In zahlreichen Branchen steigt im
Frühjahr der Personalbedarf. Das
betrifft etwa das Baugewerbe, den
Handel, die Gastronomie oder den
Tourismus. Aber auch Bürojobs
werden jetzt häufig neu ausge-
schrieben, weil Budgets freigege-
ben sind und Planungen konkret
werden. Wer sich beruflich verän-
dern möchte, trifft daher oft auf
ein breiteres Angebot als in den
Wintermonaten.
Gleichzeitig endet für viele Aus-
zubildende oder Studierende im
Sommer ein Ausbildungsabschnitt.
Betriebe suchen rechtzeitig nach
Nachwuchs oder Fachkräften. Be-
werbungen im Frühling erreichen
Personalverantwortliche daher zu
einem Zeitpunkt, an dem Ent-
scheidungen vorbereitet werden.
Bewerbungsunterlagen prüfenBewerbungsunterlagen prüfenBewerbungsunterlagen prüfenBewerbungsunterlagen prüfenBewerbungsunterlagen prüfen
Vor dem Versand sollte man die
eigenen Unterlagen sorgfältig ak-
tualisieren. Lebenslauf, Anschrei-
ben und Zeugnisse müssen voll-
ständig und übersichtlich sein.
Wichtig ist, dass die Bewerbung
klar auf die jeweilige Stelle zuge-
schnitten ist. Standardanschrei-
ben ohne Bezug zum Unterneh-
men wirken wenig überzeugend.
Aktiv suchen und Kontakte pfle-Aktiv suchen und Kontakte pfle-Aktiv suchen und Kontakte pfle-Aktiv suchen und Kontakte pfle-Aktiv suchen und Kontakte pfle-
gengengengengen
Neben klassischen Stellenanzei-
gen lohnt sich die Initiativbewer-
bung. Ein direkter Kontakt zum

Unternehmen kann Türen öffnen.
Persönliche Netzwerke spielen
ebenfalls eine große Rolle. Ge-
spräche im Bekanntenkreis oder
bei regionalen Veranstaltungen
führen nicht selten zu Hinweisen
auf offene Stellen.
Wer flexibel bleibt, etwa bei Ar-
beitszeiten oder Einsatzorten, er-
weitert zusätzlich seine Chancen.
Gerade kleinere Betriebe in der
Region schätzen Bewerberinnen
und Bewerber, die Einsatzbereit-
schaft und Lernwillen zeigen.
Der Frühling bietet somit gute
Voraussetzungen für einen Neu-
start im Berufsleben. Wer vorbe-
reitet ist und die Zeit aktiv nutzt,
erhöht die Aussicht auf eine pas-
sende Stelle deutlich.
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Sie haben es 
in der Hand.

Bestattungsvorsorge.
Sprechen Sie mit uns 

über Ihre Wünsche.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Pfarrverband
Niederkassel-Nord
Gottesdienste im Zeitraum vom
4. bis 12. April
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 4. 4. 4. 4. 4.     April - KarsamstagApril - KarsamstagApril - KarsamstagApril - KarsamstagApril - Karsamstag
21 Uhr - St. Jakobus Feier der
Osternacht
21 Uhr - St. Matthäus Feier der
Osternacht
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5.     April - OstersonntagApril - OstersonntagApril - OstersonntagApril - OstersonntagApril - Ostersonntag
9:30 Uhr - Sieben Schmerzen Hoch-
amt
11 Uhr - St. Ägidius, Hochamt
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 6. 6. 6. 6. 6.     April - OstermontagApril - OstermontagApril - OstermontagApril - OstermontagApril - Ostermontag
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
11 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr - St. Ägidius, Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
8:15 Uhr - St. Matthäus Frauen-

messe
18 Uhr - Sieben Schmerzen, Frie-
densgebet
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Sieben Schmerzen Hl.
Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
7:30 Uhr - St. Jakobus Laudes
9 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - St. Ägidius, Erstkommuni-
on
11 Uhr - St. Jakobus Erstkommu-
nion
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Gottesdienste
in der
Evangelischen
Kirchen-
gemeinde
2.2.2.2.2.     April - GründonnerstagApril - GründonnerstagApril - GründonnerstagApril - GründonnerstagApril - Gründonnerstag
Auferstehungskirche 18 Uhr -
Tischabendmahl Pfarrer Römmer-
Collmann
3.3.3.3.3.     April - KarfreitagApril - KarfreitagApril - KarfreitagApril - KarfreitagApril - Karfreitag
9:30 Uhr - Auferstehungskirche
Pfarrer Eidmann
10:45 Uhr - Maria- Magdalena-
Kirche Pfarrer Eidmann Gottes-
dienst mit Abendmahl
10:45 Uhr - Emmauskirche Pfarre-
rin Stork-Denker Gottesdienst
mit Abendmahl
4.4.4.4.4.     April - OsternachtApril - OsternachtApril - OsternachtApril - OsternachtApril - Osternacht
23 Uhr - Maria-Magdalena-Kirche
Pfarrer Eidmann Gottesdienst mit
Abendmahl
5.5.5.5.5.     April - OstersonntagApril - OstersonntagApril - OstersonntagApril - OstersonntagApril - Ostersonntag
Auferstehungskirche 10:45 Uhr -
Pfarrer Eidmann
Emmauskirche 10:45 Uhr - Pfarre-
rin Stork-Denker Familien Gottes-
dienst
6.6.6.6.6.     April - OstermontagApril - OstermontagApril - OstermontagApril - OstermontagApril - Ostermontag
Maria-Magdalena-Kirche 10:45
Uhr - Pfarrer Eidmann
12.12.12.12.12.     AprilAprilAprilAprilApril
Maria-Magdalena-Kirche 9:30 Uhr
- Pfarrer Eidmann
Emmauskirche 10:45 Uhr - Pfarrer
Eidmann Gottesdienst mit Abend-
mahl
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Österliches Friedensgebet
Ostern ist das Fest der Auferste-
hung Jesu und damit des Lebens.
Dazu gehört der Ostergruß Jesu
„Der Friede sei mit Euch“. Chris-
ten schöpfen daraus Mut und Zu-
versicht, dass in den vielen Situa-
tionen, in denen Menschen heute
Leid, Hass, Tod erleiden, Momen-
te der Gewaltfreiheit und des Frie-

dens entstehen können.
Christen verbinden sich in diesen
österlichen Tagen weltweit zum
Gebet um Frieden. So auch am
Mittwoch, 8. April in der Pfarrei-
engemeinschaft Niederkassel -
Nord. Beginn ist um 18 Uhr in der
Kirche Sieben Schmerzen Mari-
ens, Uckendorf.
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Guy England
Vermögens- und Anlageberatung

wwww www .guyeyy ngland.de

info@guy-yy england.finance

+49 (0) 171 2808135 - +49 (0) 228 26194740

Sicherheit zuerst - Rendite im Blick

Mit Sicherheit hohe Renditen

Individuelle Beratung

Kein Abschlussdruck

maßgeschneiderte

Anlageoptionen

Langjährige Erfahrung

Ausgewähltes Portfolio

Stabile und erfolgreiche

Investments

ZMo

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Kreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-Apotheke
Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228/464143

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstraße 50, 53842 Troisdorf, 02241 408688

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
Charlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-Apotheke
Schlesienstraße 17-19, 53119 Bonn, 0228 662232

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Meckenheimer Allee 78, 53115 Bonn, 0228 651212

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
Petrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-Apotheke
Bonner Talweg 16, 53113 Bonn, 0228 225170

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Straßeaßeaßeaßeaße
Bonner Straße 81, 53757 Sankt Augustin, 02241 932130

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
VVVVValentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekeeeee
Burgstraße 6, 53757 Sankt Augustin, 02241 314500

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Schmittgasse 59, 51143 Köln, 02203 82730

Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Konsequent. Reduziert. Altersgerecht.
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www.puetz-kurth.de l niederkassel-mondorf l 0228.450163

Barrierefreie Bäder

Kinder der Villa Kunterbunt
auf Eier-Abenteuer

Foto: Villa KunterbuntFoto: Villa KunterbuntFoto: Villa KunterbuntFoto: Villa KunterbuntFoto: Villa Kunterbunt

(MvG/K.Langenbach) Am Donners-
tag, 26. März, machten sich 20
neugierige Kinder der Kinderta-
gesstätte Villa Kunterbunt e.V. mit
ihren Erzieherinnen auf den Weg
zum Geflügelhof Wirtz. Auf dem
Hof bekamen die Kinder einen
spannenden Einblick. Die Hühner
dürfen tagsüber draußen herum-
laufen, im Sand scharren und fri-
sche Luft schnappen. Gefüttert
werden sie mit extra gesundem

Futter, damit sie starke Schalen
und leckere Eier legen.
In der Eierhalle fuhren die Eier,
wie kleine Autos über ein Fließ-
band an den Kindern vorbei. Ka-
putte Eier werden aussortiert, die
anderen kommen blitzschnell in
einen Karton und bekommen
sogar noch ein Etikett, damit je-
der weiß, woher die leckeren Eier
kommen. Die Kinder erfuhren
auch, dass noch vor ein paar Jah-
ren alles von Hand eingepackt
wurde und das war eine ganz schö-
ne Arbeit bei so vielen Eiern!
Das Highlight war jedoch das Kü-
kengehege, Unter einer großen
Wärmelampe piepsten die frisch
geschlüpften Küken die teilweise
noch ganz puschelig waren. Eini-
gen hatten schon einen kleinen
Kamm. Wer wollte, der durfte
sogar ein Küken streichen oder
kurz auf die Hand nehmen. Herr
Wirtz zeigte den Kindern ein lee-
res Eihäutchen und erklärte, wo
das Küken vorher drin gesteckt
hatte - ziemlich spannend!
Zum Abschluß wurde es bunt: je-
des Kind durfte ein buntes Oster-
ei essen. Für das große Frühlings-
frühstück kauften sie noch rund
100 Eier ein.


